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Überfall - Polizei  .............................................................  110
Notrufnummer der Feuerwehr
und Rettungsdienst Notarzt  ...........................................  112
Rettungsdienst - Krankentransport (kein Notruf  .......  19222)
Giftnotzentrale  ......................................... Tel.: 06131/19 240
oder  ..............................................................  06131/232 466

	■ Polizeiinspektion Hachenburg
Ihre Ansprechpartner für die Verbandsgemeinde Bad Ma-
rienberg:
PHK Matthias Behr  ....................................  02662-9558-119
PHK Christoph Christophel  .......................  02662-9558-122

	■ Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon: 116117
Wenn ohne unmittelbare Behandlung Lebensgefahr besteht 
oder bleibende gesundheitliche Schäden zu befürchten sind, 
alarmieren Sie bitte den Rettungsdienst unter 112.

	■ Einheitliche zahnärztliche Notrufnummer
........................................................................  0180/5040308
zu den üblichen Telefontarifen
Ansage des Notfalldienstes zu folgenden Zeiten:
Freitag und Mittwoch von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr,
Samstag 8:00 Uhr bis Montag 8:00 Uhr, an Feiertagen
von 8:00 Uhr bis zum nachfolgenden Tag 8:00 Uhr und
an Feiertagen mit einem Brückentag von
Donnerstag 8:00 Uhr bis Samstag 8:00 Uhr
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst kön-
nen Sie unter www.bzk-koblenz.de nachlesen.
Eine Inanspruchnahme des zahnärztlichen Notfalldienstes ist 
wie bisher nach telefonischer Vereinbarung möglich.

	■ Augenärzte
Der augenärztliche Bereitschaftsdienst ist unter der Rufnum-
mer 0180/5112066 zu erreichen.

	■ Tierärzte
Im Notfall ist der zuständige Tierarzt unter der Rufnummer 
jedes niedergelassenen Tierarztes zu erfragen.

	■ Notdienst-Apotheken
Unter den folgenden Rufnummern werden Ihnen drei dienst-
bereite Apotheken in der Umgebung Ihres Standortes mit 
vollständiger Adresse und Telefonnummer angesagt:
0180-5-258825 - Plz (0,14 €/pro Minute) vom Festnetz.
0180-5-258825 - Plz (max. 0,42 €/Mon.) Mobilfunknetz:
Wählen Sie einfach eine der o.g. Notdienstnummern und an-
schließend sofort die Postleitzahl des aktuellen Standortes 
über die Telefontastatur (z.B. für Bad Marienberg 0180-5-
258825-56470). Der aktuelle Notdienstplan ist auch auf der 
Internetseite www.lak-rlp.de der Landesapothekerkammer 
jederzeit abrufbar.
Ein Apothekenotdienst wechselt jeweils morgens um 
8.30 Uhr.

	■ Rettungsdienst/Krankentransport
Deutsches Rotes Kreuz
Rettungsdienst Rhein-Lahn-Westerwald
Servicenummer aus allen Ortsnetzen  .........................  19222

	■ Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung
Bei Störungen in der Wasserversorgung oder der Abwasser-
beseitigung ist der Bereitschaftsdienst der Verbandsgemein-
dewerke Tag und Nacht zu erreichen unter den Rufnummern
für das Wasserwerk  .......................................  0170/1889930
für das Klärwerk  ............................................  0171/7777972

	■ Entstördienst bei Notfällen  
und technischen Störungen

Stromversorgung  ............................................ 0261/2999-54
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
Ein Unternehmen der evm-Gruppe

Gasversorung
wwn Westerwald-Netz GmbH  .......................  0800/6484848

Sozial- und Pflegedienste

- Anzeige -
	■ Ambulantes Pflegeteam Vital GmbH

Pflege-, Beratungs- und Entlastungszentrum Theis
www.pflegeentlastungszentrum.de
E-mail: info@pflegeteamvital.de
Lindenstraße 9, 56459 Pottum  ........................... 02664 8803

-Anzeige-
	■ Seniorengarten „Alte Schule“

mit dem iDeeCafé, ErzählCafé, Strand- und ArtCafé
Solitäre Tagespflegeeinrichtung zur Entlastung pflegender 
Angehöriger
- Erleben Sie eine qualifizierte und liebevolle Betreuung
- Hauseigener Fahrdienst inkl. möglichen Rollstuhlfahrten
www.tagespflege-ideecafe.de
Email: info@tagespflege-ideecafe.de
Schulstraße 20, 56459 Pottum  ....................  02664 9975997

- Anzeige -
	■ Pflegedienst Weingarten GmbH

Mittelgasse 1, 
Rennerod
Häusliche Krankenpflege und außerklinische Intensiv-
pflege
24 Stunden erreichbar:  ...............................  02664-990500
- Grundpflege / Behandlungspflege
- Häusliche Betreuungsangebote
- Hauswirtschaft, Menüservice
- Kostenlose Pflegeberatung
- Außerklinische Intensivpflege / Heimbeatmung

- Anzeige -
	■ Ambulanter Pflegedienst Klose

Telefon: 02663/2783060

- Anzeige -
	■ DRK-Sozialstation Westerwald

- Menschlichkeit vor Ort -
Bornwiese 1, 56470 Bad Marienberg
(24-Std. Rufbereitschaft) ................................02661/95104-0
- Grund- und Behandlungspflege
- Hauswirtschaftliche Versorgung
- Betreuungsleistungen
- Tracheostoma / Portversorgung
Hausnotruf: ....................................................02663/942755
DRK-Fahrdienst ...........................................07000-3755899
Menü-Service .................................................02663/9427-44

- Anzeige -
	■ Diakoniestation Hachenburg - Bad Marienberg

Pflegen, Beraten, Betreuen, medizinische Versorgung,
Tagesbetreuung, Hauswirtschaft und vieles mehr.
Über 40 Jahre Erfahrung-Gerne sind wir auch für Sie da!
24 Stunden erreichbar unter  ....................  Tel: 02662/9588-0

NOTRUFE / BEREITSCHAFTSDIENSTE
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- Anzeige -
	■ Häuslicher Pflegedienst Klaus-Günter Balzer

Pflegeversicherung, Grund- und Behandlungspflege, 
hauswirtschaftliche Versorgung, Betreuungsangebot, 
kostenlose Pflegeberatung, Pflegenachweis nach § 37,3 
SGB XI, Krankenhausnachsorge, Urlaubs-/Verhinde-
rungspflege, 24-Stunden-Bereitschaft
Erreichbar rund um die Uhr unter Telefon: 02661/939677 
(Neunkhausen); 02662/942666 (Hachenburg); Mobil: 
0171/1712619

- Anzeige -
	■ Aktiv + GmbH - Mobile Pflege

Gartenstr. 15, 56470 Bad Marienberg
Grund- und Behandlungspflege, Verhinderungspflege, pfle-
gerische Betreuung, Hilfe bei der Haushaltsführung, Pflege-
einsätze nach §37,3 SGB XI, kostenlose Pflegeberatung.
Wir sind rund um die Uhr für Sie erreichbar.
Telefon: 02661 9837780, www.aktivpluspflege.de

Beratungsdienste

	■ DRK Kinderschutzdienst Westerwald
Fachdienst für Kinder und Jugendliche mit Gewalterfah-
rung und deren Bezugspersonen
Danziger Str. 4, 56470 Bad Marienberg
Unsere telefonischen Sprechzeiten sind montags von 11.00 
bis 12.30 Uhr, dienstags und donnerstags von 10.00 bis 
12.00 Uhr
Tel.:  ........................................................ 02661/20 94 69 0-0
Email:  ........................................................  ksd@lv-rlp.drk.de

	■ Pflegestützpunkt Bad Marienberg
Beratung für kranke, behinderte und pflegebedürftige 
Menschen jeden Alters und deren Angehörige.
Der Pflegestützpunkt Bad Marienberg bietet bietet für alle 
Betroffenen und ihren Angehörigen unabhängige, neutrale 
und kostenfreie Beratung rund um das Thema Pflege, Be-
hinderung und Krankheit und dies niedrigschwellig und um-
fassend an. Wir unterstützen bei Antragstellungen, bei MDK 
Begutachtungen zur Einstufung in einen Pflegegrad, infor-
mieren zu Leistungen der Pflege- und Krankenkassen, sowie 
zu Angeboten aus medizinischen, pflegerischen und sozialen 
Berufsbereichen.
Die Beratung erfolgt nach Terminabsprache telefonisch oder 
persönlich vor Ort in Ihrer Häuslichkeit oder im Pflegestütz-
punkt unter Beachtung der Abstands- und Hygieneregeln.
Melden Sie sich, wenn sie Fragen haben oder Unterstützung 
benötigen.
Ihre Ansprechpartner:
Christiane Papaderakis - Diplom Sozialarbeiterin, Pflege-
beraterin
Telefon  ......................................................... 02661-9178060
Mobil  .............................................................  017610138620
Mail:  ...... christiane.papaderakis@pflegestuetzpunkte-rlp.de
Kurt Minge, Pflegeberater
Telefon  ......................................................... 02661-9173940
Mobil  ............................................................ 0152-09013865
Mail:  .........................  kurt.minge@pflegestuetzpunkte-rlp.de

	■ Frauen gegen Gewalt e.V.
Notruf Frauen gegen Gewalt
Fachberatungsstelle gegen sexualisierte Gewalt
Tel. 02663/8678, E-Mail: notruf@notruf-westerburg.de
Interventionsstelle IST
Fachberatungsstelle gegen Gewalt in engen sozialen Bezie-
hungen
Tel. 02663/911353, E-Mail: intervention@notruf-westerburg.de
Präventionsbüro RONJA
Prävention von sexualisierter Gewalt gegen Mädchen
Tel. 02663/911823, E-Mail: ronja@notruf-westerburg.de

	■ Seniorenleitstelle des Westerwaldkreises
bei der Kreisverwaltung des Westerwaldkreises
Peter-Altmeier-Platz 1 in 56410 Montabaur
Ansprechpartnerin Bianca Westphal
Telefon: 02602/124-482
E-Mail: bianca.westphal@westerwaldkreis.de
Ansprechpartnerin für Fragen, Anliegen und Wünsche von 
Seniorinnen und Senioren

	■ Koordinierungsstelle für Gemeindepsychiatrie
bei der Kreisverwaltung des Westerwaldkreises
Peter-Altmeier-Platz 1 in 56410 Montabaur
Ansprechpartnerin Angela Hartmann
Telefon: 02602/124-424
Fax: 02602/124-511
E-Mail: angela.hartmann@westerwaldkreis.de

Büchereien

	■ Stadtbücherei Bad Marienberg
Büchting 3
Telefon:  .......................................................... 02661-939774
E-Mail: buecherei@bad-marienberg.de
Montag:  ....................................................  15.00 - 17.00 Uhr
Mittwoch:  ..................................................  09.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch:  ....................................................  17.00- 19.00Uhr
Freitag:  ......................................................  16.00 -18.00 Uhr
Neuheiten
Johanna Mo: Nebelstunde
Nachdem Hanna Duncker und ihr ungeborenes Kind nur 
knapp einen Messerangriff überlebt haben, stehen die Män-
ner, für die Hannas Vater einst ins Gefängnis ging, endlich vor 
Gericht. Während Hanna angespannt den Prozess verfolgt, 
macht sich ihre ältere Nachbarin Ingrid große Sorgen um ih-
ren Freund Vidar Johansson. Als sie ihn nicht zu ihrem wö-
chentlichen Telefonat erreicht, fährt sie zu seiner Wohnung, 
wo sie ihn tot in seinem Bett vorfindet. Allem Anschein nach 
hat Vidar sich selbst mit einer Überdosis Tabletten das Leben 
genommen. Hannas Kollege Erik Lindgren jedoch glaubt an 
Mord. Hanna ist sofort an Ingrids Seite. Doch der Mörder hat 
seine Spuren gut verwischt. Wer hatte ein Motiv, den alten 
Mann umzubringen? Und was weiß Ingrid? Dann nimmt der 
Prozess eine Wendung, mit der Hanna nicht gerechnet hätte. 
Und sie erhält ein Päckchen, dessen Inhalt ihr das Blut in den 
Adern gefrieren lässt.
Stephanie Schuster: Glückstöchter- Einfach lieben
In den bayerischen Alpen 1911: Auf einer abgeschiedenen 
Alm, umgeben von grünen Weiden und wild wachsenden 
Pflanzen, ist Anna auf sich allein gestellt. Mit ihrem botani-
schen Wissen und ihrer Töpferkunst versucht sie sich ein 
neues Leben aufzubauen. Allerdings ist sie den Widrigkeiten 
der Natur ausgeliefert…
München, Ende der bunten 1970er Jahre: Eva führt ein un-
konventionelles Leben in einer grünen WG. Sie und ihre 
Freunde planen etwas Besonderes: Sie wollen einen der ers-
ten Bioläden eröffnen. Doch die Frage nach ihrer wahren 
Herkunft beschäftigt Eva weiterhin, und dann wird ihr Leben 
gleich mehrfach auf den Kopf gestellt…
Eine Reise durch sechs Jahrzehnte: Anna und Eva, verbun-
den durch ihr tiefes Verständnis der Natur, aber getrennt 
durch ein schicksalhaftes Geheimnis.
John Grisham: Die Entführung
Vor fünfzehn Jahren ist Mitch McDeere gerade noch davon-
gekommen: Er konnte sich aus den kriminellen Banden sei-
ner Firma lösen und gemeinsam mit seiner Frau Abby unter-
tauchen. Inzwischen leben die beiden friedlich in Manhattan 
und sind stolze Eltern von Zwillingsöhnen. Aber dann gerät 
Mitch unversehens wieder ins Zentrum eines Verbrechens. 
Es beginnt damit, dass ihn ein alter Wegbegleiter und Mentor 
um Unterstützung in einem internationalen Rechtsstreit bit-
tet. Mitch reist nach Libyen, wo er ein Bauvorhaben in Au-
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genschein nehmen soll. Doch auf dem Weg dorthin kommt 
es zu einem brutalen Überfall mit Geiselnahme. Als Lösegeld 
wird die absurd hohe Summe von 100 Millionen Dollar ver-
langt. Mitch setzt alle Hebel in Bewegung, um die Forderung 
zu erfüllen. Dabei beobachten die Entführer ihn genau- ihn 
und seine Familie.
Sabine Thiesler: Romeos Tod
Premiere an einer kleinen Provinzbühne: Der exzentrische 
Schauspieler Jan Jespik brilliert als Hamlet. Wächst über 
sich hinaus, die Zuschauer toben, er ist der unumstrittene 
Star des Abends. Bei der Premierenfeier lernt er Mona ken-
nen, eine geheimnisvolle, erotische Frau, die ihn total faszi-
niert. Zwischen den beiden funkt es sofort, und sie erkennen 
sich auch als Grenzgänger, als Außenseiter in der Gesell-
schaft. Mona macht kein Geheimnis daraus, dass sie gerade 
aus dem Knast entlassen wurde. In langen Nächten erzählt 
sie Jan, was ihr italienischer Ex-Mann Vincenzo ihr angetan 
hat und was sie zu einer Verzweiflungstat trieb. Nun will sie 
Vincenzo, von dem sie zehn Jahre nichts gehört hat, wieder-
finden, denn anscheinend ist er mit ihren beiden Kindern in 
Italien untergetaucht. Jan möchte ihr unbedingt helfen. Aber 
dann wird er für ein Stück engagiert, das ihm noch wichtiger 
ist als der Hamlet und in dem er sich selbst wiederfindet: der 
Lenz von Büchner. Erst danach könnte er Mona folgen und 
sie rächen. Jans Mutter Doro hilft Mona bei ihren Recherchen 
in Italien, und schließlich werden die beiden fündig: Die Büh-
ne ist bereitet für Jans größten und verhängnisvollen Auftritt.

	■ Gemeindebücherei Langenbach b. K.
Hauptstraße 16
Öffnungszeiten:
Dienstag:  ..................................................  16.30 - 19.30 Uhr
Donnerstag:  ................................................  9.30 - 12.30 Uhr
E-Mail Adresse:  ...........  buecherei-langenbach@gerthold.de
Tel.:  ............................................................  02661 / 9842900
Lektüre für einen gepflegten Krimiabend
Anders de la Motte; Stille Falle
Willkommen bei Schwedens Dezernat für die wirklich hoff-
nungslosen Fälle!
Eigentlich steht Kriminalinspektorin Leonore Asker kurz vor 
der Beförderung: Die Leitung der Abteilung für Schwerver-
brechen in Malmö ist ihr so gut wie sicher. Stattdessen wird 
sie noch während der Ermittlungen in einem spektakulären 
Entführungsfall in ein Dezernat versetzt, von dem sie noch 
nie gehört hat: Ihre neuen Kollegen, allesamt Außenseiter 
und Nerds, nennen es nur „Abteilung für hoffnungslose Fäl-
le“, denn hier landet, was bei der Polizei als unlösbar gilt.
Kurz darauf wird Leo ein Foto zugeschickt, das zwei Figuren 
in einer Modelleisenbahn-Landschaft zeigt. Das Bild ähnelt 
verblüffend dem letzten Instagram-Post der beiden entführ-
ten Teenager, von deren Fall Leo so abrupt abgezogen wur-
de. Weil ihre ehemalige Vorgesetzte nichts von Leos neuen 
Erkenntnissen wissen will, weiht sie ihren Kindheitsfreund 
Martin Hill ein, einen Experten für Lost Places. Sie ahnt nicht, 
dass sie ihn damit in größte Gefahr bringt.
(Wendungsreiche Fälle, atmosphärische Schauplätze und 
charmant-skurrile Figuren: Stille Falle ist der 1. Band der 
neuen,-mitreißenden Krimireihe )
Alex Beer: Felix Blom. Der Häftling aus Moabit:
Vom Gauner zum Meisterdetektiv: Felix Blom kennt alle 
Tricks und bringt Berlins Verbrecher ins Schwitzen - der 
grandiose Auftakt der neuen spannenden Krimireihe
Berlin, 1878: Der Gauner Felix Blom wird nach drei Jahren 
Haft aus dem Gefängnis entlassen. Doch in Freiheit ist nichts 
mehr so, wie es mal war: Sein Hab und Gut gepfändet, seine 
Verlobte ist mit jemand Neuem liiert. Alle Versuche, an Geld 
oder Arbeit zu kommen, scheitern. Aber dann hat Blom eine 
geniale Idee: Warum sich nicht mit der neuen Nachbarin zu-
sammentun? Die ehemalige Prostituierte Mathilde führt eine 
Privatdetektei, allerdings sind die Aufträge rar, da man ihr als 
Frau diese Arbeit nicht zutraut. Ihr erster Fall führt die beiden 
gleich auf die Spur eines mysteriösen Mörders, der seinen 
Opfern Briefe mit der Botschaft zukommen lässt: „In weni-

gen Tagen wirst Du eine Leiche sein.“ Als auch Blom eine 
solche Karte unter seiner Tür durchgeschoben bekommt, 
wird die Sache persönlich
Alex Beer: Der Schatten von Berlin
Ein aufgebrochener Sarg. Ein mysteriöser Todesfall. Ein bril-
lanter Meisterdetektiv.
Der zweite Fall für den ehemaligen Gauner Felix Blom
Berlin, 1879: Der ehemalige Gauner Felix Blom und seine 
Geschäftspartnerin Mathilde Voss stehen kurz vor dem Ban-
krott. 
Da kommt den beiden Detektiven ein lukrativer Auftrag sehr 
gelegen: Sie sollen herausfinden, wer in die Gruft eines kürz-
lich verstorbenen Archäologie-Professors eingedrungen ist. 
Der Sarg wurde aufgebrochen, jedoch nichts gestohlen. Kurz 
darauf wird ein Kleinganove brutal ermordet, und die Fälle 
scheinen miteinander verbunden zu sein. 
Die Spur führt ausgerechnet zu Bloms einstigem Mentor, 
dem gerissenen Gangsterboss Arthur Lugowski. Felix und 
Mathilde ahnen nicht, dass sie bald zwischen die Fronten ri-
valisierender Banden geraten und Blom den Fall nicht nur mit 
legalen Mitteln lösen kann …
(Basierend auf einer wahren Begebenheit.)
Johanna Mo: Nebelstunde
Der Prozess, auf den Hanna so lange warten musste, hat 
endlich begonnen. Bald wird sie nicht mehr die Tochter eines 
verurteilten Mörders sein. Denn die wahren Täter stehen nun 
dank ihr vor Gericht. 
Doch dann findet ihre Nachbarin Ingrid ihre Jugendliebe Vi-
dar tot auf. Was zunächst nach einem Suizid aussieht, ent-
puppt sich schließlich als eiskalter Mord. Während Hanna 
und ihr Kollege Erik im Umfeld des Toten nach der entschei-
denden Spur suchen, muss Hanna feststellen, dass ein Urteil 
noch lange keine Erlösung bedeutet. Und dass sie womög-
lich in noch viel größerer Gefahr schwebt als je zuvor …
(Band 4 / Wer vergessen hat, wie es in der Anfangszeit von 
Corona gewesen ist, wird hier seine Erinnerungen auffrischen 
können)

	■ Gemeindebücherei Neunkhausen
Öffnungszeiten:
Dienstags ........................................................16:30h -18:30h
Donnerstag ....................................................17.00h - 19.00h
Pip Williams: Die Buchbinderin von Oxford
England, 1914: Als die Männer in den Krieg ziehen, halten die 
Frauen die Nation am Laufen. Zwei von ihnen sind die Zwil-
lingsschwestern Peggy und Maude, die in der Buchbinderei 
der Oxford University Press im Arbeiterviertel Jericho arbei-
ten und auf einem Hausboot voller Bücher leben. Peggy 
träumt davon, eines Tages an der Universität zu studieren. 
Doch ihr wird gesagt: „Dein Job ist es, die Bücher zu binden 
und nicht zu lesen!“. Maude ist ein ganz besonderes, verletz-
liches Mädchen, und Peggy fühlt sich nach dem Tod ihrer 
Mutter für ihre Schwester verantwortlich. Mit der Ankunft von 
belgischen Flüchtlingen in Oxford und der Unterstützung 
neuer Freunde rücken Peggys Träume ganz unerwartet in 
greifbare Nähe. 
Und sie beschließt, eine andere Zukunft für sich zu erschaf-
fen - eine, in der sie nicht nur ihre Hände, sondern auch ihren 
Verstand einsetzen kann.
Susan Strokes-Chapman: Das Erbe der Pandora
Blake Pandora ›Dora‹ Blake lebt bei ihrem Onkel Hezekiah, 
der das einst glanzvolle Antiquitätengeschäft ihrer verstorbe-
nen Eltern führt. Sie träumt von einer Zukunft als Gold-
schmiedin, um der Enge ihrer Welt und ihrem lieblosen Onkel 
zu entkommen. Als Dora entdeckt, dass Hezekiah eine ge-
heimnisvolle griechische Vase im Keller des Geschäfts ver-
steckt, wird sie neugierig. Sie versucht, mehr über diese 
Vase herauszufinden und bittet den jungen Buchbinder und 
Hobby-Archäologen Edward um Hilfe. Doch ihre gemeinsa-
men Nachforschungen lassen Dora alles, was sie über ihre 
Familie weiß, hinterfragen. Und die Geheimnisse, die Dora 
und Edward enthüllen, bringen die beiden zunehmend in Ge-
fahr...
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	■ Kath. Öffentliche Bücherei Nistertal -  
neben der Pfarrkirche

Unsere Öffnungszeiten:
Mittwoch .............................................. 17.00 Uhr - 19.00 Uhr
Freitag ................................................. 17.00 Uhr - 19.00 Uhr
Telefon .......................................................02661 - 916 52 35
E-Mail .................................... buecherei-nistertal@freenet.de
Homepage ........................... koeb-nistertal.bistumlimburg.de
Hier erfahren Sie Neuigkeiten und können alle ausleihbaren 
Medien aus unserem Bestand rund um die Uhr einsehen. Sie 
können während unserer Öffnungszeiten mittwochs und frei-
tags von 17.00 - 19.00 Uhr unsere Medien ausleihen oder 
reservieren Sie Ihre gewünschten Medien telefonisch wäh-
rend unserer Öffnungszeiten oder direkt über Ihr Leserkonto 
auf unserer Hompage koeb-nistertal.bistumlimburg.de unter 
dem Stichwort Medienkatalog, per E-Mail über buecherei-
nistertal@freenet.de
Soraya Lane: Die verlorene Tochter
Lassen Sie sich zum Träumen verführen: „Die verlorene 
Tochter“ erzählt von einer emotionalen Spurensuche in Itali-
en und zwei großen Liebesgeschichten und ist der 1. Teil der 
atmosphärischen Familiengeheimnis-Saga „Die verlorenen 
Töchter“.
Wenn Lily zwischen Rebstöcken hindurchläuft, ist sie glück-
lich, und so hat sie sich mit ihrem Beruf als Winzerin einen 
Traum erfüllt. Kurz vor ihrer Abreise nach Italien, wo sie auf 
dem berühmten Weingut der Familie Rossi arbeiten möchte, 
wird Lily ein geheimnisvolles Erbstück ausgehändigt: Eine 
kleine hölzerne Schachtel mit dem Namen ihrer Großmutter 
darauf. Die Schachtel wurde in einem ehemaligen Londoner 
Frauenhaus gefunden, und sie enthält lediglich ein handge-
schriebenes Rezept auf Italienisch und ein Programm des 
Mailänder Opernhauses von 1946. Was hat es damit auf 
sich? In Italien angekommen, beginnt Lily sofort mit der Spu-
rensuche - unterstützt von Antonio, dem charmanten Sohn 
der Familie Rossi, kommt sie schließlich der ebenso erschüt-
ternden wie anrührenden Geschichte einer großen Liebe auf 

die Spur, die auch ihrem Leben eine neue Richtung weisen 
könnte... Die neuseeländische Autorin Soraya Lane entführt 
mit ihren Familiengeheimnis-Romanen um sieben „verlorene 
Töchter“ in die schönsten Winkel der Welt: Geheimnisvolle 
Erbstücke führen sieben junge Frauen auf die Spur eines tra-
gischen Geheimnisses in ihrer Familie, zu schicksalhaften 
Liebesgeschichten und schließlich zu ihrer eigenen Zukunft.
Quelle: Borromedien
Tanja Janz: Winterstrandtage Winterwunder in St. Peter-
Ording
Eine vergessene Kerze auf dem Adventskranz bedeutet für 
Leni die Katastrophe: Keine 24 Stunden später steht sie ohne 
Bleibe da und wird von ihrem Partner verlassen. Dabei hatte 
Leni sich für das kommende Jahr den nächsten Schritt in 
ihrer Beziehung gewünscht. Um sich zu sammeln, reist sie zu 
Oma Elga nach St. Peter-Ording und zieht in ihr hübsches 
Friesenhäuschen. In der Stille der Zeit zwischen den Jahren 
lässt sie die winterliche Landschaft auf sich wirken und ge-
nießt Oma Elgas warmen Apfelstrudel. Tag für Tag schöpft 
Leni allmählich wieder Hoffnung. Es scheint, dass die Rauh-
nächte an der friesischen Küste ihr den Weg in eine Zukunft 
weisen - mit einem neuen Beruf und einem Mann an ihrer 
Seite, den sie schon fast vergessen hatte.
Quelle: Verlag
Samantha Bloom: Wieder fliegen lernen
Die wahre Geschichte von „Penguin Bloom“, dem australi-
schen Flötenvogel, der eine Familie rettete, bezauberte Mil-
lionen Menschen in aller Welt. Jetzt erzählt Sam Bloom, die 
Mutter, die seit ihrem tragischen Unfall im Rollstuhl sitzt, ihre 
eigene Geschichte: Die Geschichte eines schüchternen aus-
tralischen Mädchens, das sich seinen Traum erfüllt und Kran-
kenschwester wird, das die Welt bereist und am liebsten nur 
surfen würde. Die Geschichte einer Frau, die eine Familie 
gründet - und deren Glück jäh zerstört wird, weil das Gelän-
der einer Aussichtsplattform seinen Zweck nicht erfüllt und 
sie viele Meter in die Tiefe stürzen lässt. Sam Bloom verliert 
jeden Lebenswillen. Sie findet ihn erst wieder, als sie auf ein 
Vogelbaby trifft, das noch hilfloser ist als sie selbst. Hier er-
zählt sie, wie schwarz die Verzweiflung sein kann und warum 
es sich dennoch zu leben lohnt. Sams Geschichte ist herz-
zerreißend und dabei unglaublich inspirierend. Eine kluge, 
poetische Liebeserklärung an das Wunder Leben. Ein unver-
gessliches Buch.
Quelle Verlag

	■ Gemeindebücherei Norken
Geöffnet:
dienstags  ......................................................... 18 bis 19 Uhr
Buchtipps für Grundschulkinder:
Die Abenteuer des kleinen Drachen Kokosnuss
Der kleine Drache Kokosnuss reist in die Steinzeit
Der kleine Drache Kokosnuss reist mit seinen Freunden Mat-
hilda und Oskar in die Steinzeit, um den Ursprung der Dra-
chen zu erforschen. Doch die Steinzeit ist ein gefährliches 
Zeitalter. Mathilda muss vor einem Steinzeitjäger fliehen und 
ein riesiger Höhlenbär taucht aus dem Höhlendunkel auf. 
Und dann sind da noch die beiden Drachen-Eier, die Kokos-
nuss mit einem Feuerstrahl aus dem Gletscher-Eis befreit. 
Ob darin wohl kleine Drachen stecken?
Der kleine Drache Kokosnuss im Spukschloss
Bei einem Ausflug in den Klippenwald werden der kleine Dra-
che Kokosnuss und seine Freundin Mathilda von einem hef-
tigen Gewitter überrascht. In letzter Sekunde retten sich die 
beiden in ein düsteres Schloss. Hier ist es zwar trocken, aber 
ziemlich gruselig. Und an eine geruhsame Nacht vor dem 
Kaminfeuer ist nicht zu denken. Beim zwölften Schlag der 
Turmuhr weht ein eisiger Lufthauch durch den Raum und 
dann passiert etwas, das die Freunde in Angst und Schre-
cken versetzt.
Der kleine Drache Kokosnuss auf der Suche nach Atlantis
Seit der kleine Drache Kokosnuss von der versunkenen Stadt 
Atlantis gehört hat, will er unbedingt unter die Meeresfor-
scher gehen und dieses untergegangene Reich suchen! 
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§ 2
Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite

Der Gesamtbetrag der Kredite zur Finanzierung von Investi-
tionen und Investitionsförderungsmaßnehmen wir festge-
setzt auf  .......................................................  3.100.000 Euro

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen

Der Gesamtbetrag der Ermächtigungen zum Eingehen von 
Verpflichtungen, die in künftigen Haushaltsjahren zu Auszah-
lungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnah-
men (Verpflichtungsermächtigungen) führen, werden festge-
setzt auf  .....................................................................  0 Euro
Die Summe der Verpflichtungsermächtigungen, für die in 
künftigen Haushaltsjahren voraussichtlich Investitionskredite 
aufgenommen werden müssen, beläuft sich auf  ......  0 Euro

§ 4
Höchstbetrag der Kredite zur Liquiditätssicherung

Der Höchstbetrag der Kredite zur Liquiditätssicherung
wird festgesetzt auf  ...................................................  0 Euro

§ 5
Kredite und Verpflichtungsermächtigungen 

für Sondervermögen
Die Kredite und Verpflichtungsermächtigungen für Sonder-
vermögen mit Sonderrechnungen werden festgesetzt auf
1. Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförde-
rungsmaßnahmen
Wasserwerk auf  ..............................................  857.000 Euro
Klärwerk auf  ................................................  1.105.000 Euro
zusammen auf  .............................................  1.962.000 Euro
2. Kredite zur Liquiditätssicherung
Wasserwerk auf  .........................................................  0 Euro
Klärwerk auf  ..............................................................  0 Euro
zusammen auf  ...........................................................  0 Euro
3. Verpflichtungsermächtigungen
Wasserwerk auf  .........................................................  0 Euro
darunter:
Verpflichtungsermächtigungen, für die in den künftigen 
Haushaltsjahren voraussichtlich Investitionskredite aufge-
nommen werden müssen  ..........................................  0 Euro
Klärwerk auf  ..............................................................  0 Euro
darunter:
Verpflichtungsermächtigungen, für die in den künftigen 
Haushaltsjahren voraussichtlich Investitionskredite aufge-
nommen werden müssen  ..........................................  0 Euro
zusammen auf  ...........................................................  0 Euro
darunter:
Verpflichtungsermächtigungen, für die in den künftigen 
Haushaltsjahren voraussichtlich Investitionskredite aufge-
nommen werden müssen  ..........................................  0 Euro

§ 6
Gebühren und Beiträge

(1) Die Sätze der Gebühren und Beiträge für ständige Ge-
meindeeinrichtungen nach dem Kommunalabgabengesetz 
in der derzeit geltenden Fassung werden festgesetzt:
Öffentliche Wasserversorgung:
Die Beitrags- und Gebührensätze für die öffentliche Wasser-
versorgung werden entsprechend der Entgeltsatzung Was-
serversorgung wie folgt festgesetzt:

Abgabeart Abgabensätze 2024
einmaliger Beitrag 
für die erstmalige Herstellung 
der Wasserversorgungsanlagen 
gemäß § 2 der Entgeltsatzung 
Wasserversorgung

2,38 Euro/m2

Grundstücksfläche 
mit Zuschlägen für 

Vollgeschosse

wiederkehrende Beiträge gemäß § 
12 der Entgeltsatzung Wasserver-
sorgung

0,09 Euro/m2

Grundstücksfläche 
mit Zuschlägen für 

Vollgeschosse
Benutzungsgebühren 
gemäß § 17 der Entgeltsatzung 
Wasserversorgung

2,28 Euro/m3 
Wasserverbrauch

Friedhofswasser:
0,10 Euro/Einwohner

Auch Oskar ist Feuer und Flamme. Selbst Mathilda möchte so 
ein Abenteuer nicht verpassen. Nachdem die Freunde ein ge-
eignetes Unterwasser-Gefährt bekommen haben, stechen sie 
in See. Ob sie das sagenumwobene Atlantis finden werden?
Der kleine Drache Kokosnuss und der Zauberschüler
Kokosnuss staunt nicht schlecht, als er beim Überfliegen der 
Sieben Sümpfe ein Hausschwein entdeckt. Wie kommt das 
auf die Dracheninsel? Mit Mathilda und Oskar bricht der klei-
ne Feuerdrache zu einer Expedition auf. Doch als es däm-
mert, wird es richtig unheimlich. Verbirgt sich in den Nebel-
schwaden etwa ein gefährlicher Spitzmauldrache? Als die 
Freunde in ein Sumpfloch fallen, werden sie im letzten Mo-
ment von einem kleinen Zauberer gerettet. Aber was macht 
der auf der Dracheninsel? Ob Kokosnuss die vielen Rätsel 
lösen kann?

Amtliche Bekanntmachungen

Verbandsgemeinde

	■ Öffnungszeiten  
der Verbandsgemeindeverwaltung

Verwaltung
Montag bis Freitag:  ............................... 08:00 bis 12:00 Uhr
sowie Donnerstag:  ................................. 14:00 bis 18:00 Uhr
Falls ein persönlicher Besuch erforderlich ist, bitten wir mög-
lichst um eine telefonische Terminvereinbarung unter der Nr. 
02661 6268-0. Das Standesamt erreichen Sie direkt unter 
der 02661-6268-222.
Bürgerbüro
Montag, Dienstag und Donnerstag:  ...... 07:30 bis 18:00 Uhr
Mittwoch und Freitag:  ........................... 07:30 bis 12:00 Uhr
Sie benötigen für das Bürgerbüro (02661-6268-280) keine 
Terminvereinbarung.
Kontakt
Verbandsgemeindeverwaltung, Kirburger Straße 4, 56470 
Bad Marienberg
Telefon  ...........................................................  02661-6268-0
Fax  .............................................................  02661-6268-201
E-Mail  ................... verbandsgemeinde@bad-marienberg.de
Internet  .........................................  www.bad-marienberg.de

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Haushaltssatzung  
der Verbandsgemeinde Bad Marienberg 
für das Jahr 2024 vom 14.02.2024

Der Verbandsgemeinderat hat auf Grund des § 95 Gemein-
deordnung Rheinland-Pfalz in der derzeit geltenden Fassung 
folgende Haushaltssatzung beschlossen:

§ 1
Ergebnis- und Finanzhaushalt

Festgesetzt werden
1. im Ergebnishaushalt
der Gesamtbetrag der Erträge auf  ............  15.494.580 Euro
der Gesamtbetrag der Aufwendungen auf   15.244.640 Euro
Jahresüberschuss / Jahresfehlbetrag  ............  249.940 Euro
2. im Finanzhaushalt
der Saldo der ordentlichen 
Ein- und Auszahlungen auf  .........................  1.235.530 Euro
die Einzahlungen 
aus Investitionstätigkeit auf  .........................  4.439.470 Euro
die Auszahlungen 
aus Investitionstätigkeit auf  .........................  9.114.900 Euro
der Saldo der Ein- und Auszahlungen
Investitionstätigkeit auf  ............................... -4.675.430 Euro
der Saldo der Ein- und Auszahlungen
aus Finanzierungstätigkeit auf  .....................  3.439.900 Euro
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Gebühr für die Abfuhr von 
Fäkalschlamm aus Kleinklär-
anlagen und Gruben mit 
Überlauf gemäß § 23 Entgelt-
satzung Abwasserbeseitigung

22,50 Euro/m3 
Fäkalschlamm

laufende Entgelte 
für Verkehrsanlagen

0,51 Euro/m2 
Verkehrsfläche

Erhebung von Vorausleistungen auf Entgelte für die Was-
serversorgung und Abwasserbeseitigung:
Für die laufenden Entgelte werden Vorausleistungen erho-
ben. Die Höhe richtet sich nach der voraussichtlichen Ent-
geltschuld des laufenden Jahres. Können einmalige Beiträge 
für eine Maßnahme aus dem laufenden Wirtschaftsjahr nicht 
bis zum 15.11. des jeweiligen Jahres endgültig veranlagt 
werden, erhebt die Verbandsgemeinde hierfür Vorausleistun-
gen in Höhe des zu erwartenden endgültigen Beitrages. 
Festsetzung der Bemessungsgrundlagen für die Erhebung 
der Beiträge zur Wasserversorgung und Abwasserbeseiti-
gung: Die Bemessungsgrundlagen für die Erhebung einmali-
ger und wiederkehrender Beiträge werden für die Wasserver-
sorgung und Abwasserbeseitigung durch gesonderten 
Feststellungsbescheid festgesetzt.
(2) Die Beträge nach der Satzung über die Beteiligung an den 
Aufwendungen für die Mittagsverpflegung an Ganztagsschulen 
in Trägerschaft der Verbandsgemeinde Bad Marienberg vom 
16.04.2014 (Satzung Mittagessen) werden wie folgt festgesetzt:
1. Beteiligung der Eltern nach § 2 Abs. 1 der Satzung Mit-

tagessen 3,60 € pro Essen
2. Beteiligung anderer Teilnehmer der Schulgemeinschaft 

nach § 2 Abs. 2 der Satzung Mittagessen 5,50 € pro Essen
3. Beteiligung im Fall von Leistungen zur Bildung und Teil-

habe nach § 2 Abs. 5 der Satzung Mittagessen 0,00 € 
pro Essen und

4. Beteiligung im Fall einer der Bildung und Teilhabe ver-
gleichbaren Leistung nach § 2 Abs. 5 der Satzung Mit-
tagessen 2,60 € pro Essen.

§ 7
Umlage

Gemäß § 26 Abs. 1 Landesfinanzausgleichsgesetz (LFAG) in 
der aktuell geltenden Fassung, erhebt die Verbandsgemein-
de von allen Ortsgemeinden eine Verbandsgemeindeumlage. 
Der Umlagesatz wird auf 29,00 v. H. festgesetzt.

Zu allen vorstehend festgelegten Entgelten, die der Umsatz-
steuer unterliegen, ist die gesetzliche Umsatzsteuer (Mehr-
wertsteuer) hinzuzurechnen.
Öffentliche Abwasserbeseitigung:
Die Erhebung einmaliger Beiträge erfolgt im Wege der Kos-
tenspaltung gemäß § 7 Abs. 2 der Entgeltsatzung Abwasser-
beseitigung jeweils gesondert für die Straßenleitungen (Flä-
chenkanalisation) einschl. der Anschlussleitungen zu den 
einzelnen Grundstücken im öffentlichen Verkehrsraum nebst 
sonstigen, der Flächenkanalisation zugehörigen Anlagentei-
len (wie z.B. Versickerungsanlagen, Gräben, Mulden, Rigo-
len) sowie Kleinkläranlagen - insbesondere nach DIN 4261 - 
und geschlossene Abwassergruben, soweit sie in der 
Bau- und Unterhaltungslast der Verbandsgemeinde Bad Ma-
rienberg stehen, und die übrigen Anlagen.
Die Beitrags- und Gebührensätze für die öffentliche Abwas-
serbeseitigung werden entsprechend der Entgeltsatzung Ab-
wasserbeseitigung wie folgt festgesetzt:

Abgabeart Abgabensätze 2024
einmaliger Beitrag 
für die erstmalige Herstellung 
Abwasserbeseitigungsanlagen 
gemäß § 2 der Entgeltsatzung 
Abwasserbeseitigung

Schmutzwasser:
7,16 Euro/m2 Grundstücks-

fläche mit Zuschlägen für
Vollgeschosse

Niederschlagswasser:
3,95 Euro/m2 Grundfläche

einmalige Beiträge
für Verkehrsanlagen vom 
Straßenbaulastträger bei
- erstmaliger Herstellung
- offener Kanalsanierung
- grabenloser Kanalsanierung

25,74 Euro/m2 
Verkehrsfläche
28,55 Euro/m2 
Verkehrsfläche

8,46 Euro/m2 
Verkehrsfläche

wiederkehrende Beiträge 
gemäß § 13 der Entgeltsat-
zung Abwasserbeseitigung

Schmutzwasser:
0,09 Euro/m2 Grundstücks-

fläche mit Zuschlägen für
Vollgeschosse

Niederschlagswasser:
0,43 Euro/m2 Grundfläche

Benutzungsgebühren gemäß 
§ 20 der Entgeltsatzung 
Abwasserbeseitigung

Schmutzwasser:
2,91 Euro/m3 gewichtete 

Schmutzwassermenge
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Neben der allgemeinen Verbandsgemeindeumlage wird für 
die Grundschulen von den aufgeführten Gemeinden und der 
Stadt nach den angegebenen Maßstäben (Spalte 3) eine 
Sonderumlage gemäß § 26 Abs. 2 LFAG erhoben (Spalte 4). 

Die Höhe der Sonderumlage errechnet sich aus dem Finanz-
mittelfehlbedarf der Produkte 2111 bis 2115. Unter Einbezie-
hung der Abrechnung ergebenen sich die tatsächlich zu er-
hebenden Beträge aus Spalte 9:
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§ 8
Eigenkapital

Der Stand des Eigenkapitals zum 31.12.2022 betrug 
31.988.700,43 Euro. Der voraussichtliche Stand des Eigen-
kapitals zum 31.12.2023 beträgt 32.238.640,43 Euro und 
zum 31.12.2024 32.435.930,43 Euro.

§ 9
Über- und Außerplanmäßige Aufwendungen und Aus-

zahlungen
Erhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen und 
Auszahlungen gemäß § 100 Abs. 1 Satz 2 GemO liegen vor, 
wenn im Einzelfall 5.000 Euro überschritten werden.

§ 10
Wertgrenze für Investitionen

Investitionen oberhalb der Wertgrenze von 5.000 Euro sind 
im jeweiligen Teilfinanzhaushalt einzeln darzustellen.

§ 11
Altersteilzeit

Fälle von Altersteilzeit für tariflich Beschäftigte bestehen der-
zeit nicht.

§ 12
Leistungszulage

Leistungszulagen werden derzeit nicht gewährt.
Verbandsgemeindeverwaltung (Siegel)

Bad Marienberg, 14.02.2024
Andreas Heidrich, Bürgermeister

Hinweis:
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 
2024 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Die nach § 95 
Abs. 4 GemO erforderlichen Genehmigungen der Aufsichts-
behörde zu den Festsetzungen in § 5 der Haushaltssatzung 
sind erteilt.
Der Haushaltsplan liegt zur Einsichtnahme vom 04.03.2024 
bis 12.03.2024 während der allgemeinen Dienststunden bei 
der Verbandsgemeindeverwaltung Bad Marienberg, Kir-
burger Straße 4, Zimmer 306, öffentlich aus.

Bad Marienberg, 14.02.2024 (Siegel)
Andreas Heidrich, Bürgermeister

Hallo Bastelfans ab 8 Jahre, nun ist es wieder soweit, gemeinsam
stellen wir tolle Osterüberraschungen her.

In folgenden Ortsgemeinden macht die Hasenwerkstatt Station:

Dienstag,  19.03. ab 17.00 Uhr DGH Langendbach b.K.

Mittwoch,  20.03. ab 17.00 Uhr Mehrzweckhalle Hof

Donnerstag,  21.03. ab 17.00 Uhr Jugendraum Dreisbach

Freitag, 22.03. ab 15.00 Uhr Jugendraum Großseifen

Auch alle Kinder der Verbandsgemeinde

die in anderen Gemeinden zu Hause sind oder einen Termin

in ihrer Ortschaft nicht wahrnehmen können,

sind herzlich zum Mitmachen in den genannten Ortsgemeinden

eingeladen.

Anmeldung unter: 02661-63270

Wir freuen uns auf euren Besuch

Euer JUBA-Team
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Demokratiesommer 2024 VG Bad Marienberg
Terminerinnerung - Vernetzungstreffen

Herzlichen Dank schon vorab für die vielen positiven Rückmeldungen für die geplante Aktion „Demokratiesommer 
2024“. Das ist ein tolles Zeichen. Um das Vorhaben voranzutreiben, uns auszutauschen und Feinschliff an das 

Projekt zulegen, erinnern wir sehr gerne an das Vernetzungstreffen, das in der kommenden Woche stattfinden wird. 
Wir freuen uns auf alle, die mitmachen und ein Zeichen setzen möchten:
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vielen praktischen Beispielen belegt, was bei der Nutzung 
von Apps und Internet in Bezug auf Sicherheit bis hin zu tol-
len Tipps in den Einstellungen zu beachten ist.
Lebhaft und gleichzeitig konzentriert und begeistert ging es 
bei der Klärung von Fragen durch praktische Handhabung in 
den generationsübergreifenden Tandems zu:

 Fotos: Elke Keller

„Ein mehr als gelungener Workshop mit gleichermaßen su-
per motivierten Jugendlichen und interessierten Senioren“, 
freuten sich die Medienreferentin Michaela Weiß und die Ju-
gendpflegerin Elke Keller. Beide waren sie sich einig: „Genial, 
wie sich alle ohne Berührungsängste aufeinander eingelas-
sen haben, sofort in Verbindung miteinander waren und ohne 
Vorurteile in sichtlicher Wohlfühl-Atmosphäre auf Augenhöhe 
harmonisch und mit viel Spaß zusammengearbeitet haben.“
Die nicht weniger begeisterten Workshop-Tandem-Teams 
freuen sich nun auf den Fortsetzungstermin für „Fit for Smart-
phone 2.0“, den die begeisterte Runde zum Abschluss be-
reits fest verabredet hat. Mehr Fotos des gelungenen gene-
rationsübergreifenden Abends finden sich auf der Homepage 
des Jugendbahnhofes unter 
www.jugendbahnhof-bad-marienberg.de.

Jugendbahnhof der Verbandsgemeinde Bad Marienberg

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Bekanntmachung über die Feststellung 
der Jahresabschlüsse 2022

Die Gremien der Ortsgemeinden, Zweckverbände und der 
MarienBad GmbH haben die Jahresabschlüsse 2022 geprüft 
und festgestellt:

Datum des 
Feststellungs-

beschlusses
1 Verbandsgemeinde Bad Marienberg 11.10.2023
2 Stadt Bad Marienberg 06.11.2023
3 Ortsgemeinde Bölsberg 05.06.2023
4 Ortsgemeinde Dreisbach 27.10.2023
5 Ortsgemeinde Fehl-Ritzhausen 03.11.2023
6 Ortsgemeinde Großseifen 04.07.2023
7 Ortsgemeinde Hahn b.M. 06.07.2023
8 Ortsgemeinde Hardt 17.11.2023
9 Ortsgemeinde Hof 03.11.2023
10 Ortsgemeinde Kirburg 12.12.2023
11 Ortsgemeinde Langenbach b.K. 11.12.2023
12 Ortsgemeinde Lautzenbrücken 26.10.2023
13 Ortsgemeinde Mörlen 30.08.2023
14 Ortsgemeinde Neunkhausen 27.11.2023
15 Ortsgemeinde Nisterau 19.12.2023

Veranstaltungskalender Bad Marienberg 
vom 01.03.24 - 07.03.24

Freitag, 01.03. 
15:00 -  Kinderspielenachmittag im MarienBad
17:00 Uhr Bad Marienberg, MarienBad, Bismarckstr. 65
 Toben, was das Zeug hält: Das MarienBad 
 stellt spannendes Wasserspielzeug zur 
 Verfügung. Wer möchte, kann eine eigene
 Luftmatratze, Taucherbrille oder 
 Schwimmflossen mitbringen.
 Info unter: www.marienbad-info.de
16:00 -  DRK-Blutspenden
20:00 Uhr Bad Marienberg, Forum im Schulzentrum, 
 Kirburger Str. 8
 Unter www.drk-blutspende.de können Sie 
 einen Termin reservieren.
Dienstag, 05.03. 
08:00 -  Wochenmarkt
12:00 Uhr Bad Marienberg, Marktplatz, 
 Langenbacher Straße
 Jeden Dienstag von 8.00 bis 12.00 Uhr findet 
 der beliebte Markt auf dem Marktplatz statt. 
 Zum Angebot gehören Textilien, Blumen, 
 Geflügel, Backwaren sowie Honig 
 und Imkereiprodukte.

	■ Presse Fit for Smartphone 2024
“Fit for Smartphone“ - keine Frage des Alters im 
Tandem-Workshop im JUBAJ
Am Mittwoch, dem 21.02.2024, lautete das Motto des 
Abends im VG-Jugendbahnhof “Fit for Smartphone“. Das 
dies keine Frage des Alters ist, bewiesen 8 hochinteressierte 
Best Ager, die dort von 18 bis 20 Uhr den „Smartphone-Tan-
dem-Kurs für Senioren“ besuchten, der in keinster Weise ei-
nem anonymen Info-Abend glich, sondern wie alle Angebote 
der VG-Jugendpflege mit tollem Gemeinschaftserleben und 
intensivem Austausch einherging.
In kleiner Runde wurden 8 Kursteilnehmer:innen unterstützt 
von 7 jungen Menschen, die ihnen dabei halfen Berührungs-
ängste und Unsicherheiten im Umgang mit den Geräten ab-
zubauen. Gearbeitet wurde generations-übergreifend in 2er- 
und einem 3er-Team. In der Medienpädagogin Michaela 
Weiß von Medienleuchtturm hatten alle Tandems zudem eine 
tolle fachlich versierte Ansprechpartnerin. Sie leitete den mit 
dem Jugendbahnhofsteam konzipierten Abend an und 
wusste neben der gelungenen Moderation mit Herz, Ver-
stand und Humor alle Fragen der Kursbesucher:innen rund 
um die Nutzung und Gerätesicherheit von Handy, Smart-
phone und Tablet zu beantworten.

Im zum Workshop-Treff um gestalteten Tischtennisraum im 
VG-Jugendbahnhof erklärte Michaela Weiß (stehend), neben 
der Beantwortung der vielen Fragen rund um die praktischen 
Nutzungsmöglichkeiten der Geräte, nachvollziehbar und mit 
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Aus den Gemeinden

Bad Marienberg

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
montags bis freitags  ....................... 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Stadtverwaltung
Büchtingstraße 3
Telefon  ...............................................................  02661 3111
E-Mail  ........................................... stadt@badmarienberg.de
Internet  ........................................... www.badmarienberg.de

Wir gratulieren
Am 04. März 2024 vollendet

Frau Helene Kempf
ihr 85. Lebensjahr

Die Stadt Bad Marienberg und die Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg gratulieren ganz herzlich und wünschen alles 
Gute.
Sabine Willwacher   Andreas Heidrich
Stadtbürgermeisterin   Bürgermeister

Wir gratulieren
Am 08. März 2024 vollendet

Herr Hans-Bernd Bleßmann
sein 80. Lebensjahr

Die Stadt Bad Marienberg und die Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg gratulieren ganz herzlich und wünschen alles 
Gute.
Sabine Willwacher   Andreas Heidrich
Stadtbürgermeisterin   Bürgermeister

Wir gratulieren
Am 04. März 2024 vollendet

Herr Otto Hölzemann
sein 95. Lebensjahr

Die Stadt Bad Marienberg und die Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg gratulieren ganz herzlich und wünschen alles 
Gute.
Sabine Willwacher   Andreas Heidrich
Stadtbürgermeisterin   Bürgermeister

Wir gratulieren
Am 05. März 2024 vollendet

Frau Leni Zeiler
ihr 100. Lebensjahr

Die Stadt Bad Marienberg und die Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg gratulieren ganz herzlich und wünschen alles 
Gute.
Sabine Willwacher   Andreas Heidrich
Stadtbürgermeisterin   Bürgermeister

	■ 98. Wäller Vollmondnacht  
am Freitag, 22. März 2024 
im Wildpark Hotel Bad Marienberg:

„Der Waldschwarze - Eine Dorfgeschichte aus dem Erz-
gebirge von Karl May“
Winnetou und Old Shatterhand – wer hat in seiner Jugend 
nicht mit glühenden Ohren die spannenden Reiseerzählun-
gen von Karl May gelesen und sich mit Begeisterung in den 
Wilden Westen oder in die Wüste entführen lassen?
Nicht minder fesselnd sind Karl Mays weniger bekannten Er-
zählungen aus seiner erzgebirgischen Heimat.
Eine Schmugglerbande treibt in der Gegend ihr Unwesen, ihr 
Anführer ist der geheimnisvolle „Waldschwarze“, der den 

16 Ortsgemeinde Nistertal 22.06.2023
17 Ortsgemeinde Norken 14.12.2023
18 Ortsgemeinde Stockhausen-Illfurth 19.07.2023
19 Ortsgemeinde Unnau 28.11.2023
20 Kindergartenzweckverband Neunkhausen 16.11.2023
21 MarienBad GmbH 19.09.2023
Ebenso wurde die Entlastung des verantwortlichen Perso-
nenkreises im Sinne von § 114 GemO beschlossen.
Die einzelnen Jahresabschlüsse liegen gemäß § 114 Abs. 2 
Satz 2 GemO in der Zeit vom 04.03.2024 bis einschließlich 
12.03.2024 bei der Verbandsgemeindeverwaltung Bad Ma-
rienberg, Kirburger Straße 4, 56470 Bad Marienberg, Zimmer 
304, während der allgemeinen Öffnungszeiten (montags bis 
freitags von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und donnerstags von 
14.00 Uhr bis 18.00 Uhr) öffentlich aus.

Bad Marienberg, 26.02.2024
Verbandsgemeindeverwaltung Bad Marienberg

Andreas Heidrich Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses, 
Klimaschutz und Zukunft der 
Verbandsgemeinde Bad Marienberg

Der Haupt- und Finanzausschuss, Klimaschutz und Zukunft 
der Verbandsgemeinde Bad Marienberg wird zu einer Sit-
zung auf Mittwoch, 6. März 2024, 18:00 Uhr in den Großen 
Sitzungssaal der Verbandsgemeindeverwaltung, Kirburger 
Straße 4, Bad Marienberg eingeladen.
Tagesordnung
A. Nichtöffentlicher Teil
1. Informationen des Bürgermeisters
2. Beratung und Beschlussfassung über private Förderan-

träge aus dem Programm „Stärkung und Belebung von 
Ortskernen“ der Verbandsgemeinde Bad Marienberg

3. Personalangelegenheiten
B. Öffentlicher Teil
4. Bekanntgabe der Beschlüsse 

aus dem nichtöffentlichen Teil
5. Genehmigung der Niederschrift der letzten Sitzung
6. Stand der Umsetzung der gefassten Beschlüsse
7. Bericht über die Tätigkeit 

der Gleichstellungsbeauftragten
8. Zuschussangelegenheiten
8.1 Unterstützung des Bündnisprojekts „wällermarkt“
8.2 Förderantrag Wäller Helfen e.V.
9. Beratung und Beschlussfassung Errichtung Gerätehalle 

Schulzentrum Bad Marienberg
10. Beratung und Beschlussfassung Umbau küchentechni-

sche Einrichtungen im Schulzentrum
11. Beratung und Beschlussfassung Wandverkleidung Fo-

rumGenehmigung einer außerplanmäßigen Auszahlung
12. Beratung und Beschlussfassung Erneuerung Heizungs-

anlage Grundschule Nistertal
13. GrundstücksangelegenheitenRückübertragung 

einer Teilfläche an die Ortsgemeinde Neunkhausen
14. 1. Änderung der Satzung über den Kostenersatz und die 

Gebührenerhebung für Hilfe- und Dienstleistungen der 
Feuerwehr

15. Bericht über die Kapitalanlagen 2023 gemäß der Anla-
genrichtlinie der Verbandsgemeinde Bad Marienberg

16. Genehmigung von Spendeneingängen
17. Kenntnisgaben/Verschiedenes

Andreas Heidrich, Bürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Wäller Helfen e.V. Nachbarschaftshilfenetzwerk 
im Westerwald

info@waellerhelfen.de
Kostenlose Hotline: 0800 9235537
Ihr erreicht den Marktplatz unter: www.waellerhelfen.de
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Willwacher den Anwesenden mit. Als aktiver Teil der Stadt-
gemeinschaft präsentiert sich der Ausschuss sowie das Pla-
nungstrio Susanna und Heinz Cappel und Hildegard Nies, 
bei vielen Veranstaltungen.
Bonjour et bienvenue hieß es dann von der Vorsitzenden des 
Ausschusses Hildegard Nies.
Der Wunsch nach Frieden ist in diesen besonderen Zeiten 
bei vielen Menschen groß, darum hat sich der Partner-
schaftsausschuss die Pflege dieser Freundschaft mit Pagny-
sur-Mosselle zur Aufgabe gemacht um sie mit Leben und 
Aktivitäten zu füllen.
In diesem Jahr feiern beide Städte ihre 60-jährige Jumelage 
(Freundschaft).
Von Freitag, 30. August bis Sonntag, 01. September heißt es: 
Willkommen in Bad Marienberg.
Das Programm für deutsche und französische Gäste ist vor-
läufig und in Planung:
• Nach Ankunft und Begrüßung in der Stadthalle und Auf-

teilung der Gäste in Gastfamilien findet am Abend ein gro-
ßes, gemeinsames Picknick im Kurpark statt.

• Am nächsten Tag frühstücken die Gäste in ihren Gastfami-
lien bevor verschiedene Aktivitäten und das Kennenlernen 
unserer Region beginnt. Für ein „Regenprogramm“ ist 
ebenfalls gesorgt mit Firmenbesichtigungen und für die Ju-
gend Sport in der Halle. Am Abend gibt es einen Festakt 
mit erneutem Austausch der Partnerschaftsurkunden

• Sonntags treffen sich Gäste und Gastgeber im Europahaus 
zu einem Mittagessen und Eintrag ins Goldene Buch der 
Stadt. Anschließend gemeinsame Fotos und Verabschie-
dung der Gäste.

Der 2. Vorsitzende Heinz Cappel teilte den Bürgern in einem 
chronologischen Überblick über Aktivitäten der letzten 60 
Jahre mit, wie u. a. die Gründung der Partnerschaft in 1964 
und in 2018 den „Lauf für den Frieden“ (Cour de Paix). Immer 
wieder standen und stehen unterjährige gegenseitige private 
Besuche sowie Ausstellungen auf Märkten und sportlichen 
Veranstaltungen auf dem Programm.
Mit Freuden berichteten Hildegard Nies und Heinz Cappel, 
dass es in diesem Jahr erstmals wieder einen Schüleraus-
tausch zwischen dem Ev. Gymnasium Bad Marienberg und 
dem Gymnasium (lycee) Pagny-sur-Moselle geben wird.

 Fotos: Fotostudio Röder-Moldenhauer

Bei der Begrüßung durch den Europaabgeordneten Karsten 
Lucke wurde hervorgehoben, dass die Partnerschaft zwi-
schen den Bürgern sehr gut funktionierte und das große Ziel 
sei, den Nachwuchs für die Partnerschaft zu gewinnen und 
zu fördern.
Zur Unterstützung an den Partnerschaftsgedanken appellier-
te Hildegard Nies die Bürger von Bad Marienberg für dieses 
Wochenende französische Gäste aufzunehmen.
„Damit leisten Sie einen wichtigen Beitrag zur Deutsch / 
Französischen Freundschaft, denn wir sind ein Europa!“

Artikel: Hildegard Nies, 
Vorsitzende Partnerschaftsausschuss

Sohn des Bachbauern auf dem Gewissen hat. Dessen Bru-
der Frieder ist fest entschlossen, den Bösewicht zur Strecke 
zu bringen. Vor dem Hintergrund einer alten Familienfehde 
macht sich Frieder heimlich auf die gefährliche Suche nach 
dem Schmugglerkönig und verliebt sich ausgerechnet in die 
Tochter des Erzfeindes seines Vaters…
Die Geschichte, welche die Zuhörer bis zum Schluss in ihren 
Bann zieht, nimmt ein ebenso unerwartetes wie gutes Ende…
Die spannende Erzählung wird musikalisch vom Shamrock 
Duo umrahmt und durch Bildprojektionen von Rolf Henrici 
ergänzt.
Beginn der Veranstaltung ist 20.00 Uhr.

 Foto: Shamrock Duo und Rolf Henrici

Der Eintritt ist frei, um eine Spende für die Künstler wird ge-
beten. Die „Wäller Vollmondnächte“ finden in Zusammenar-
beit mit der Touristeninformation Bad Marienberg (Tel. 
02661/7031) statt.
Anmeldungen unter Tel.: 02661 / 20329 (Fuhs / Henrici, auch 
Anrufbeantworter) oder Email an inkunabel@gmx.de

	■ Neujahrsempfang der Deutsch / 
Französischen Städtepartnerschaft

Zum Neujahrsempfang der Deutsch / Französischen Part-
nerschaft mit Pagny-sur-Moselle und Bad Marienberg be-
grüßte Stadtbürgermeisterin Sabine Willwacher die Gäste im 
Dorfgemeinschaftshaus in Langenbach. Sie freute sich, dass 
viele interessierte Bürger anwesend waren, um über die Pla-
nung und Vorbereitung der 60-Jahrfeier der Städtefreund-
schaft in Bad Marienberg zu erfahren.

Die Vorbereitungen für diese Feier begannen bereits in 2022, 
noch unter Mitwirkung von Ernst Emil Nies, dem damaligen 
Vorsitzenden des Partnerschaftsausschusses, teilte Sabine 
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Auswärtsspiele am Sa., 02.03.2024:
16.00 Uhr: HC Koblenz - HSG-D-Jugend
19.00 Uhr: VfL Hamm - HSG Herren II
Die Mannschaften freuen sich auf die Unterstützung der 
Fans.
Handball Bezirksliga Herren: HSG Westerwald II -
GW Mendig  ....................................................  35:31 (14:14)
Starker Auftritt der HSG-Reserve gegen den Tabellen-
fünften aus Mendig!
Die Westerwälder Vereinten starteten konzentriert in die Be-
gegnung gegen die Eifelaner. Aus einer kompakten Abwehr 
und einem sehr gut aufgelegten Jens Schünemann im Tor 
gelang in Minute 6 eine 4:1-Führung. Die quirligen HSG-An-
greifer Jonah Hohlstamm und Michael Born waren von den 
Gästen nicht zu halten und erspielten eine 10:5-Führung in 
Minute 20. Leider riss in der Folge der Spielfluss im HSG-An-
griff, und die Gäste konnten über 12:12 zum 14:14-Unent-
schieden ausgleichen. Eine rote Karte für Jonah Hohlstamm 
nach hartem Einsteigen in der Abwehr schwächte den Rück-
raum der Hausherren nach 28 Spielminuten.

Im zweiten Spielabschnitt hat die HSG den Start etwas ver-
schlafen, die Gäste gingen nach drei Toren mit 17:14 in Front.
In der Folge waren es immer wieder sehr schöne Einzelleis-
tungen von Marius Hohlstamm, der mit wichtigen Toren die 
HSG zurück in Spiel brachte. Auch die beiden weiteren Tor-
hüter Leonid Will und Jonathan Schmenn zeigten eine tolle 
Leistung im HSG-Gehäuse und unterstützten die Westerwäl-
der bei der Aufholjagd. Bis zur 45. Minuten wurde wieder ein 
25:21-Vorsprung herausgespielt und in der Endphase routi-
niert zum 35:31-Endstand ausgespielt.
HSG: Jens Schünemann, Jonathan Schmenn, Leonid Will; 
Kevin Justenhofen (4/2), Jonah Hohlstamm (4), David Günter, 
Jörg Wengenroth, Björn Horn (4), Rene Botte (2), Toni Raba-
go-Casas (1), Marius Hohlstamm (12:3), Marcus Bock, Mi-
chael Born (7).

	■ CDU Bad Marienberg
Marmer CDU will Mehrheit im Stadtrat
Die Marmer CDU hat ihre Liste für den Stadtrat aufge-
stellt. Als Spitzenkandidat zieht der junge Stadtbürger-
meister-Kandidat Phillip Schmidt für die CDU in den 
Wahlkampf um den Stadtrat am 09. Juni. Die Wahlver-
sammlung am 24. Februar 2024 bestätigte ihn einstimmig 
auf Platz 1 der Liste. Er führt ein Team aus neuen und 
erfahrenen Kandidaten, die auf ihrer Klausurtagung in 
der Denkfabrik mit vielen guten Ideen zuvor das Wahlpro-
gramm erarbeitet hatten. Die CDU will die Wahl gewinnen, 
um diese Ideen umsetzen zu können.
Die CDU Bad Marienberg traf sich am 24.02.2024 in der 
Denkfabrik zur Klausurtagung. Auf der anschließenden Wahl-
versammlung stellte sie die Liste für den Stadtratswahlkampf 
auf. Neben dem einstimmig auf Platz 1 gesetzten Kandidaten 
für das Amt des Stadtbürgermeisters, Phillip Schmidt, wähl-
ten die Mitglieder ein starkes Team aus erfahrenen und neu-
en Kräften wie den Unternehmer Gerd Schimmelfennig, Ale-
xander von Dreden aus Eichenstruth und den Lengemer 
Markus Jung. Die weitere Beigeordnete der Stadt, Rechts-
anwältin Julia Salzmann, wurde auf Platz 2 der Liste gewählt.

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ HSG Westerwald
Handball Verbandsliga Ost: HV Vallendar II -
HSG Westerwald  30:27 (16:11)
Mögliche Punkte beim Tabellenzweiten leichtfertig ver-
schenkt!
Nach den starken Spielen gegen Wissen und Bendorf hat die 
HSG Westerwald in Vallendar keinen guten Tag erwischt. Die 
Abwehr agierte in Halbzeit 1 viel zu pomadig, im Angriff fehl-
te die Durchschlagskraft. Vallendar hatte die Begegnung da-
durch im Griff und erspielte sich eine 16:11-Pausenführung.
Nach der Pausenansprache hatte die Abwehr nun besseren 
Zugriff auf die Vallendarer Angreifer. 
Die Westerwälder kämpften sich nach starken Kreisanspie-
len von Mischa Dahlmann auf den treffsicheren Johannes 
Wanzel bis zur 43. Spielminute wieder auf 20:19-Tore heran. 
Leider wurden zwei Strafwürfe vergeben. 
Der Mannschaft fehlte auch bei nun spielerisch besserer 
Leistung der letzte Biss, um bei den Rheinländern etwas 
Zählbares zu holen. Am Ende setzte es eine unnötige 
30:27-Niederlage.
Am kommenden Samstag möchte die Mannschaft um 19.30 
Uhr in Westerburg gegen den HSV Rhein-Nette II wieder an 
die guten Leistungen der Vorwochen anknüpfen.
HSG: Vogel, Münz; Dahlmann (2), Friedrich (9), Sörger (5), 
Jungblut (1), Cziesla (1/1), Moser (2/2), Wanzel (5), Kaiser (1), 
Wolf (1), Hofmann, Hain, Metternich.
Spielfilm: 1:1, 8:3, 11:4, 11:7, 14:10, 16:11; 19:15, 20:19, 
25:24, 28:24, 28:26, 30:27.
Spielankündigung HSG Westerwald:
Heimspiele am 02.03.2024 in der RS-Halle in Westerburg:
17.30 Uhr: HSG A-Jugend - HC Koblenz
19.30 Uhr: HSG Herren I - HSV Rein-Nette II
Heimspiel am 03.03.2024 in der BBS-Halle Westerburg:
17.00 Uhr: HSG Damen - HSV Rhein-Nette
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ca. 200 Meter langer aufgeweichter Wiesenweg forderte die 
Teilnehmer auf jeder der drei Runden über fünf Kilometer 
bzw. fünf Runden über zehn.

Auf der fünfer Strecke musste 
Louis Meirich von der WSG 
Bad Marienberg leider seinem 
hohen Anfangstempo an der 
Spitze des Läuferfeldes Tribut 
zollen und belegte mit 19:33 
Minuten den 3. Platz. Der Sieg 
bei den Junioren der männli-
chen Jugend U18 war ihm 
dennoch damit sicher. Unter 
Berücksichtigung der erwähn-
ten Crosspassage bestätigte 
WSG-Läufer Kevin Kessler 
über zehn Kilometer mit 45:02 
Minuten seine gute Zeit vom 
ersten Lauf der Serie in Wil-
senroth. Wie schon dort gab 
es als Lohn wiederum den 2. 

Platz bei den Herren der Altersklasse M35.

	■ TuS Bad Marienberg
Abt. Fußball
Enttäuschender Auftakt ins neue Jahr
Am vergangenen Sonntag war der Ligaprimus der SG Mittel-
hof/Niederhövels zu Gast, das Spiel startete denkbar 
schlecht und so stand es bereits nach 2 Minuten 0:1 für die 
Gäste.
Zur Halbzeitpause stand es aus unserer Sicht 0:5, dies sollte 
auch in der zweiten Halbzeit nicht besser werden, sodass am 
Ende eine sehr deutliche Niederlage zu Buche steht.
Ergebnis vom Wochenende
TuS Bad Marienberg - SG Mittelhof/Niederhövels   0:11 (0:5)
Vorschau aufs Wochenende
Sonntag, 03.03.24 (15:00 Uhr)
SG Alsdorf - TuS Bad Marienberg
TuS Bad Marienberg II (spielfrei)

	■ Förderverein der Michael-Ende-Schule e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Alle Mitglieder des Fördervereins der Michael-Ende-Schule 
e.V. Bad Marienberg sind zu unserer Jahreshauptversamm-
lung am Donnerstag, den 14.03.2024 herzlich eingeladen. 
Die Tagesordnung umfasst die Berichte der Vorsitzenden, 
der Kassenführerin und der Kassenprüfer. Anschließend fin-
det eine Aussprache über die Vereinsaktivitäten und die Ver-
einsführung statt. Es finden Neuwahlen des Vorstandes und 
der Kassenprüfer statt. Der Jahresbeitrag wird festgelegt. 
Die neue Schulleiterin informiert über Neuigkeiten aus der 
Schule. Zum Abschluss werden zukünftige Aktivitäten und 
Förderungen geplant und verschiedene weitere Themen be-
sprochen.

Mit freundlichen Grüßen
M. Ruppert (Vorsitzende)

	■ Förderverein Wildpark Bad Marienberg e. V.
Einladung zur Mitgliederversammlung
Die Mitglieder des „Förderverein Wildpark Bad Marienberg e. 
V.“ sind zur Mitgliederversammlung für Donnerstag 21. März 
2024, 19.00 Uhr in die Steig-Alm Wildparkstr. 15, 56470 
Bad Marienberg herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Genehmigung des Protokolls der Mitgliederversammlung 

09.05.2023
3. Bericht der Vorsitzenden
4. Bericht des Schatzmeisters
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Genehmigung des Jahresabschlusses 2023
7. Entlastung des Vorstandes
8. Wahl des Wahlleiters/Wahlausschusses

Bild oben: Die Marmer CDU hat ihre Stadtratsliste aufgestellt. Von 
rechts: Markus Herbort, Niels Horstkamp, Jochen Schneider, 
Kevin Lach, Antje Tropp, Karsten Kessler, Martin Meyer, Phillip 
Schmidt, Dr. Kai Müller, Manuela Delbrügge, Friedel Stahl, Julia 
Salzmann, Ingo Wenzelmann, Susanne Massow, Markus Jung, 
Alexander von Dreden, Gerd Schimmelfennig, Bernd Hoffmann

Der auf Platz 3 gewählte Ortsvorsitzende Kevin Lach freute 
sich über die aktive Mitwirkung der vielen anwesenden Mit-
glieder bei der Erstellung des Wahlprogramms: „Wir haben 
viele gute Ideen für die Entwicklung der Stadt, für die wir im 
Wahlkampf um Zustimmung werben wollen.“
Der Stadtbürgermeisterkandidat und Spitzenkandidat der 
CDU, der 29-jährige Polizeihauptkommissar bei der Bundes-
polizei Phillip Schmidt aus Zinhain, dankte den Kandidaten in 
seiner Rede: „Unsere Kandidatinnen und Kandidaten sind 
vor allem eins: Bürger, die sich ehrenamtlich in der Freizeit 
engagieren, um unser Zuhause schöner zu machen. Dafür 
gilt es erstmal „danke“ zu sagen. Wir führen einen Wahl-
kampf mit Herz und Haltung. Wir haben ein starkes Team 
und gute Vorschläge, wie wir unsere Stadt zukunftsfähig ma-
chen.“

	■ WSG Bad Marienberg
Föschber Radweglauf zweite Station im Ausdauercup
Sehr gut besucht war Mitte Februar der Föschber Radweg-
lauf auf der ehemaligen Bahntrasse zwischen Niederfisch-
bach und Oberasdorf als zweite Station der Ausdauercup-
Laufserie. Bei trockenen acht Grad hatten sich unter den 
gesamt rund 400 TeilnehmerInnen neben Langstreckenstar 
Sabrina Mockenhaupt-Gregor auch sechs „Asse“ der Wäller 
Sportgemeinschaft eingefunden.
Den Wettbewerb über fünf Kilometer absolvierte dabei Jan 
Panthel in 27:58 Minuten, 20. Platz, sowie erneut als Gast-
läufer Günther Brenner in 38:50 Min., 29. Platz, beide in der 
männlichen Jedermannklasse. Schnellster WSG-ler unter 
den 188 Finishern über zehn Kilometer war Manuel Würpel 
mit 42:43 Minuten als Gesamtfünfzigster und Zehnter der 
Klasse M35. Fünfeinhalb Minuten später kamen auch And-
reas und Anja Brenner gemeinsam ins Ziel, wobei sie mit ih-
ren 48:12 Min. noch den 3. Platz bei den Damen W50 er-
reichte und er den 8. Platz der Klasse M55 belegte. Markus 
Neeb komplettierte das Team der WSG in „Föschbe“. Nach 
seinem 54:52 Minuten dauernden Lauf wurde er in der Al-
tersklasse M50 auf dem 16. Platz notiert.
Fortsetzung der Winterlaufserie in Langendernbach
Trocken und fast schon frühlingshaft warm, also durchaus 
läuferfreundlich zeigte sich das Wetter beim 2. Rennen der 
Dornburger Winterlaufserie in Langendernbach. Lediglich ein 
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	■ Nachlese der Dreschhallen-Renovierung
Zu dem Bericht der letzten Woche sollten eigentlich auch 
diese Fotos, die während der Renovierungsarbeiten gemacht 
wurden, veröffentlicht werden.

Fotos: A. Theis

Hier wurde wieder „Hand in Hand“ tolle Arbeit geleistet. Je-
der hilft mit, so, wie es in Dreisbach üblich ist, ein großer 
Dank an alle Helfer!

 
 
 
 

 
 
 

 

9. Neuwahlen des Vorstandes
9.1 Wahl des/der Vorsitzenden
9.2 Wahl des/der Schatzmeisters (in)
9.3 Wahl des/der Schriftführers (in)
9.4 Wahl der Beisitzer (bis zu 5 Beisitzer)

10. Wahl der Kassenprüfer 2024
11. Aktivitäten für das Jahr 2024
12. Verschiedenes, Anträge, allgemeine Aussprache
Ergänzungen der Tagesordnung können bis spätestens eine 
Woche vor der Mitgliederversammlung schriftlich beim Vor-
stand beantragt werden.
Ich freue mich, Sie zur Mitgliederversammlung begrüßen zu 
können.

	■ TTG Zinnau/Nister
Ein erfolgreiches Wochenende für die TTG
Kreisoberliga
TTG Zinnau/Nister - TTF Oberwesterwald IV 9:1
Es spielten: Dirk Schütz, Tim Benner, Michell Kurz, Marco Giehl.
Den einzigen Punkt gab Marco im Einzel ab.
Kreisliga B
TTG Willmenrod/Langenhahn - TTG Zinnau/Nister II 5:5
Doppel: Andre Theis/Markus Schäfer 0:1, Peter Klöckner/Mi-
chael Giehl 1:0.
Einzel: Andre 1:1, Peter 1:1, Hans-Martin Hees 1:1, Markus 
1:1.
2. Kreisklasse
SC Westernohe III - TTG Zinnau/Nister III 4:6
Doppel: Michael Giehl/Michael Grunwald 1:0,
Markus Schäfer/Emily Schäfer 0:1.
Einzel: M. Giehl 2:0, Markus 1:1, Emily 1:1, M. Grunwald 1:1.
3. Kreisklasse
TTG Zinnau/Nister IV - TTG Mündersbach/Höchstenbach VII 
7:3
Doppel: Mario König/Norbert Boll 1:0, Detlef Groß/Marcel 
Born 0:1.
Einzel: Mario 2:0,Benedikt Sans 0:2, Norbert 2:0, Detlef 2:0.

Bölsberg

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Paul Gerhard Krüger

Sprechstunde  .........................................  nach Vereinbarung
Telefon  ...........................................................  02661 950162
E-Mail  ...............................................  og-boelsberg@web.de

Dreisbach

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Andrea Theis

mittwochs  .............................................. 18:00 bis 19:30 Uhr
Büro im DGH, Schulstraße 3
Telefon DGH  ....................................................  02661 40301
Privat  ...............................................................  02661 40353
Mobil  ............................................................  0152 02619413
E-Mail  ...............................................  og-dreisbach@web.de

	■ Verkürzung der Sprechstunde
Am Mittwoch, 06.03.2024 endet die Bürgermeister-Sprech-
stunde wegen einem Anschlusstermin bereits um 19:00 
Uhr!
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3. Bekanntgaben / Verschiedenes
- Der Ortsbürgermeister soll 4 Stehtische sowie weitere Por-
zellanteller für die Grillhütte beschaffen

Volker Uhr, Ortsbürgermeister

	■ Frühstücke doch mal in Gesellschaft
Im März findet, nach einer kleinen Kindergartenpause, das 
allseits beliebte „Frühstück in Gesellschaft“ wieder statt. 
Hierzu sind „Jung und Alt“ ganz herzlich eingeladen.
Mittwoch, 13. März 2024 ab 8.30 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus
Um einen reibungslosen Ablauf zu gewährleisten, bitten Sa-
bine, Bärbel, Elke, Sigrid und Silke um eine Anmeldung der 
Teilnahme bis zum 07. März 2024 unter:
02661-7604 oder
02661-63976
Wer nicht mobil ist und zu Hause abgeholt werden möchte 
meldet sich ebenfalls unter diesen Telefonnummern.
Über eine kleine Spende zur Deckung der Kosten würden wir 
uns freuen.
Die Gemeindeverwaltung bedankt sich auf diesem Wege 
herzlich für das große soziale Engagement der Veranstalte-
rinnen.

Volker Uhr, Ortsbürgermeister

Großseifen

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Jürgen Steup

dienstags  ............................................... 19:00 bis 20:00 Uhr
oder nach Vereinbarung
Bürgerhaus, Flottstraße 5
Telefon  .............................................................  02661 40070
E-Mail  ............................ gemeinde.grossseifen@t-online.de

 
 
 
 

 
 
 

 

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Mandolinenclub Jugendlust 1925 Dreisbach e.V.
Probewochenende
Unser 15. Probewochenende fand wieder in der Jugendher-
berge in Kaub statt. Erfolgreich konnten wir in diesen 3 Tagen 
neues Liedgut einüben.

Ein solcher Kurztrip fördert neben dem musikalischen Ge-
schick auch die Geselligkeit eines Orchesters enorm.

Fehl-Ritzhausen

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters Volker Uhr
freitags .....................................................17:00 bis 18:30 Uhr
Sprechstunde im Büro des Kindergartens, Am Kindergarten
Telefon ................................................................. 02661 3693
E-Mail  ...............................................volker.uhr@rz-online.de
Internet  ...........................................  www.fehl-ritzhausen.de

	■ Bericht über die Sitzung des Gemeinderates  
vom 16.02.2024

1. Haushaltsplan 2024
Der Vorsitzende Volker Uhr stellt die Eckpunkte des diesjäh-
rigen Zahlenwerkes dar.
Die Finanzlage der Ortsgemeinde Fehl-Ritzhausen hat sich 
gegenüber dem Vorjahr deutlich verbessert. Eine sogenann-
te freie Finanzspitze, welche für die Beurteilung der dauern-
den Leistungsfähigkeit maßgebend ist, ist im Haushaltsjahr 
2024 erneut vorhanden (+152.100,00 € gegenüber 
+22.160,00 € im Vorjahr).
So kommt es allein im Forsthaushalt zu einer Verbesserung 
von rund 157.000,00 €. Ursächlich hierfür sind Holzverkäufe 
aus dem Jahr 2023, bei denen die Kaufpreiszahlung erst in 
diesem Jahr erfolgt.
Es müssen rund 48.000,00 € mehr an Kreis- und Verbands-
gemeindeumlage als im Vorjahr abgeführt werden. An Inves-
titionen sind in diesem Jahr vorgesehen:
Umbaumaßnahmen am Kindergarten  ............  ca. 60.000,- €
Container für Grillhütte und Bauhof  ...............  ca. 10.000,- €
Unterhaltung Wirtschaftswege  .......................  ca. 10.000,- €
Grillhütte (Außengelände / Pavillon)  ................ca. 15.000,- €
KiGa / Dachhalterung PV-Anlage  ...................  ca. 10.000,- €
DGH Anstrich Wetterseite  ................................  ca. 6.000,- €
Gemeindestraßen  ...........................................  ca. 10.000,- €
Die Ortsgemeinde Fehl-Ritzhausen ist schuldenfrei.
Der Rat stimmt dem vorliegenden Haushaltsplan zu.
2. Korrektur der Friedhofsgebührensatzung
Nach kurzer Beratung beschließt der Gemeinderat den §1 
Abs.I Nr.D „Grabgebühren für eine Zweitbelegung“ komplett 
aus der Friedhofsgebührenordnung herauszunehmen, da die 
Gebühr für eine Grabstätte bereits in den Nr. A. bis C. gelistet 
ist und entsprechend bei der Erstbelegung erhoben wird 
bzw. erhoben worden ist.
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Investitionen
keine 0 €

Erhaltungsaufwand
Bürgerhaus, Sportplatzgebäude, Bauhof, 
Backhaus, Friedhof

39.000 €

Resümee des vom Ratsgremium einstimmig beschlossenen 
Zahlenwerkes ist die Erkenntnis, dass auch das Haushalts-
jahr 2024 finanziell wieder grundsolide ausgerichtet ist. Be-
leg dafür ist die Tatsache, dass Großseifen seit einem halben 
Jahrhundert schuldenfrei ist und auch 2024 weiterhin bleibt.

Jürgen Steup, Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Wahlberechtigten Versammlung 
der „Wählergruppe Denker”

Die Wahlberechtigten zur Gemeinderatswahl am 09. Juni 
2024 der Gemeinde Großseifen werden hiermit zu einer öf-
fentlichen Versammlung auf 

Montag, 11. März 2024 - 19 Uhr

in das Bürgerhaus Großseifen eingeladen.
Tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Konstituierung der Wahlberechtigten Versammlung

a) Wahl eines Versammlungsleiters/einer Versammlungsleiterin
b) Wahl eines Schriftführers/einer Schriftführerin
c) Wahl einer Mandatsprüfungs- und Zählkommission
d) Wahl von zwei Versammlungsteilnehmern/innen zur Ab-
gabe der eidesstattlichen Erklärung über die geheime Be-
werberwahl
e) Wahl einer Vertrauensperson und eines Stellvertreters/
einer Stellvertreterin

3. Bericht der Mandatsprüfungskommission
4. Feststellung nach dem Kommunalwahlgesetz
5. Wahl der Bewerberinnen und Bewerber für die Gemeinde-

ratswahl 2024, Vorstellung, Aussprache und geheime Ab-
stimmung

6. Schlusswort
Großseifen, 01. März 2024
Jörg Denker, Vorsitzender

	■ Verein zur Förderung  
der Freiwilligen Feuerwehr Großseifen

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Wir laden Sie/Dich herzlich zu unserer Jahreshauptversamm-
lung am Samstag, 16.03.2024 um 19.00 Uhr in das Bürger-
haus in Großseifen ein.
Folgende Tagesordnung ist geplant:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Totenehrung
3. Ehrung langjähriger Mitglieder
4. Bericht des 1. Vorsitzenden
5. Bericht des Wehrführers
6. Bericht des Kassierers
7. Bericht der Kassenprüfer/Entlastung des Kassierers
8. Wahl eines Versammlungsleiters
9. Entlastung des Vorstandes
10. Vorstandsneuwahlen

10.1 Wahl des 1. Vorsitzenden
10.2 Wahl des 2. Vorsitzenden
10.3 Wahl des Kassierers
10.4 Wahl des stellvertretenden Kassierers
10.5 Wahl des Schriftführers
10.6 Wahl der Beisitzer

11. Wahl der Kassenprüfer
12. Verschiedenes
Wir freuen uns über ein zahlreiches Erscheinen.

	■ Abschließende Information über die Ratssitzung  
vom 06. Februar 2024

Haushaltsplan 2024 einstimmig verabschiedet

Nachdem die grundsätzliche Ausrichtung des neuen Haus-
halts bereits in den letzten Ausgaben des Wäller Blättchens 
vorgestellt wurde, erfolgt nachfolgend noch eine Darstellung 
im Spiegel der wesentlichsten Zahlen.

Haushaltspositionen

Ergebnishaushalt
Erträge 821.400 €
Aufwendungen 847.950 €
Fehlbetrag 26.550 €

Finanzhaushalt
Einnahmen 800.810 €
Ausgaben 810.010 €
Fehlbetrag - Ausgleich durch Rücklage 9.200 €

Einnahmen - auszugsweise
Grundsteuern 74.600 €
Gewerbesteuer 38.000 €
Einkommensteueranteil 294.000 €
Umsatzsteueranteil 11.150 €
Hundesteuer 4.050 €
Ausgleichsleistungen des Landes 30.850 €
Schlüsselzuweisungen Land Rhld./Pfalz 254.850€
Benutzungsgebühren Bürgerhaus 800 €
Erlöse Forstwirtschaft 4.880 €
Anteil Stadt für lfd. Kosten Friedhof 5.000 €
Konzessionsabgaben EVM/WW-Netz 11.000 €
Bauplatzverkauf 34.000 €

Ausgaben - auszugsweise
Kreisumlage 281.900 €
Verbandsgemeindeumlage 194.650 €
Gewerbesteuerumlage 3.500 €
Grundschulen Bad Marienberg 48.300 €
Anteilige Kindergartenkosten 61.000 €
Personalkosten 34.900 €
Ehrengaben - Geburtstage, Ehejubiläen 2.000 €
Zuschüsse Vereine 620 €
Unterhaltung Außengebietsentwässerung 2.000 €
Winterdienst Gemeindestraßen 3.000 €
Straßenentwässerungskosten 13.850 €
Forstwirtschaft 35.370 €
Jugendarbeit 1.000 €
Unterhaltung Gemeindestraßen 5.000 €
Unterhaltungskosten Straßenbeleuchtung 5.000 €
Laufende Aufwendungen Friedhof 33.750 €
Abschreibungen (nicht kassenwirksam) 68.290 €

Rücklage (liquide Mittel)
Bestand 01.01.2024 301.000 €
Inanspruchnahme 2024 9.200 €
Bestand 31.12.2024 291.800 €

Schulden
Darlehnsverbindlichkeiten 31.12.2024 0 €
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§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt
Festgesetzt werden
1. im Ergebnishaushalt
der Gesamtbetrag der Erträge auf  .................  619.190 Euro
der Gesamtbetrag der Aufwendungen auf  .....  617.090 Euro
Jahresüberschuss / Jahresfehlbetrag  ................  2.100 Euro
2. im Finanzhaushalt
der Saldo der ordentlichen 
Ein- und Auszahlungen auf  ..............................  22.700 Euro
die Einzahlungen 
aus Investitionstätigkeit auf  ..............................  58.900 Euro
die Auszahlungen 
aus Investitionstätigkeit auf  ............................  140.150 Euro
der Saldo der Ein- und Auszahlungen
aus Investitionstätigkeit auf  ............................. -81.250 Euro
der Saldo der Ein- und Auszahlungen
aus Finanzierungstätigkeit auf  ..........................  58.550 Euro

§ 2 Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite
Kredite zur Finanzierung von Investitionen und Investitions-
förderungsmaßnahmen werden nicht veranschlagt.

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§ 4 Höchstbetrag der Kredite zur Liquiditätssicherung
Mittel aus der Einheitskasse werden nicht beansprucht.

§ 5 Steuersätze
Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden wie folgt 
festgesetzt:
- Grundsteuer A  ......................................................  345 v. H.
- Grundsteuer B  ......................................................  465 v. H.
- Gewerbesteuer  .....................................................  380 v. H.
Die Hundesteuer beträgt für Hunde, die innerhalb des Ge-
meindegebietes gehalten werden
- für den ersten Hund  .........................................  60,00 Euro
- für den zweiten Hund  .......................................  80,00 Euro
- für jeden weiteren Hund  ...................................  90,00 Euro
- für den ersten gefährlichen Hund  ..................  550,00 Euro
- für jeden weiteren gefährlichen Hund  ............  800,00 Euro

§ 6 Eigenkapital
Der Stand des Eigenkapitals zum 31.12.2022 betrug 
1.123.465,39 Euro. Der voraussichtliche Stand des Eigenka-
pitals zum 31.12.2023 beträgt 1.125.965,39 Euro und zum 
31.12.2024 1.128.065,39 Euro.

§ 7 Über- und außerplanmäßige Aufwendungen 
und Auszahlungen

Erhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen und 
Auszahlungen gemäß § 100 Abs. 1 Satz 2 GemO liegen vor, 
wenn im Einzelfall 5.000 Euro überschritten sind.

§ 8 Einzelveranschlagung von Investitionen 
und Investitionsförderungsmaßnahmen

Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen ober-
halb der Wertgrenze von 5.000 Euro sind einzeln im Teilfinanz-
haushalt oder in einer Investitionsübersicht darzustellen, 
ebenso solche Investitionen und Investitionsförderungsmaß-
nahmen, die sich über mehrere Jahre erstrecken.

Ortsgemeinde Hahn b.M.
Hahn b.M., 26.02.2024

Roland Reis, Ortsbürgermeister
Hinweis:
Die Haushaltssatzung ist gemäß § 97 Abs. 2 GemO der Auf-
sichtsbehörde mit Schreiben vom 16.02.2024 angezeigt 
worden. Sie enthält keine genehmigungspflichtigen Teile.
Der Haushaltsplan liegt zur Einsichtnahme vom 04.03.2024 
bis 12.03.2024 während der allgemeinen Dienststunden bei 
der Verbandsgemeindeverwaltung Bad Marienberg, Kir-
burger Straße 4, Zimmer 304, öffentlich aus.
In der genannten Zeit kann der Haushaltsplan auch während 
der Dienststunden des Ortsbürgermeisters in Hahn b.M. ein-
gesehen werden.
Der Gemeinderat hat beschlossen, den Reinertrag aus der 
Jagdnutzung 2024 nicht auszuzahlen; er ist im Haushalts-
plan 2024 veranschlagt.

Hahn b.M., 26.02.2024
Roland Reis, Ortsbürgermeister

Hahn b. M.

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Roland Reis

dienstags  ............................................... 17:30 bis 19:00 Uhr
Büro im DGH, Hauptstraße 11
Telefon während der Sprechstunde .................  02661 40519
Telefon  ...............................................................  02661 8979
E-Mail  ............................................ roland.reis@hotmail.com

	■ Kommunalwahl 09. Juni 2024
Liebe Bürgerinnen u. Bürger,
wen Sie bei der Gestaltung u. Entwicklung der Gemeinde mit-
wirken wollen, dann kandidieren Sie doch bitte für die Wahl zum 
Gemeinderat. Die Volljährigkeit ist erforderlich. Bitte melden Sie 
sich während der Bürgermeister-Sprechstunde Dienstags von 
17.30 - 19.00 Uhr. Tel. auch unter 4201, per Mail: roland.reis@
hotmail.com oder bei einem Mitglied des Gemeinderates.

	■ Weinabend mit Musik 30. April 2024, 19.00 Uhr
Liebe Bürgerinnen u. Bürger,
die Gemeindeverwaltung möchte Sie, Ihr Freunde und Be-
kannte zu unterhaltsamen Stunden bei Wein und Musik ein-
laden. Der Winzer aus Rheinhessen sorgt auch für das leib-
liche Wohl, Anmeldungen bis zum 30.März 2024 tel. unter 
der Nr. 4201 oder per Mail: roland.reis@hotmail.com. Wir 
freuen uns auf eure Anmeldungen

Gemeinderat und Ortsbürgermeister

	■ Seniorenfeier Samstag, 24. Februar 2024
Die Gemeindeverwaltung hatte alle Senioren ab 65 in einem 
persönlichen Brief eingeladen. Viele waren der Einladung ins 
Dorfgemeinschaftshaus gefolgt.

 Foto: Frank Schiffmann

Nach der Begrüßung durch den Ortsbürgermeister sprach 
Pfarrer Wach von der kath. Kirche und der Erste Beigeordne-
te der Verbandsgemeinde Karsten Lucke ein Grußwort. Die 
Frauen der Ratsmitglieder hatten viele Kuchen gebacken 
und bewirteten die Senioren vorbildlich. Rolf Henrici konnte 
aus der Dorfchronik berichten. Hilde Fuhs erhielt viel Beifall 
für Ihren musikalischen Vortrag Harfe und Gesang - Die 
Rose. Beate Aßmann konnte die Zuhörer mit wertvollen Ge-
sundheits-Tipps überzeugen. Bei der Verlosung erhielten alle 
Senioren einen Preis.
In lockerer und gelöster Stimmung endete die Feier für einige 
Senioren gegen 22:00 Uhr.

Roland Reis, Ortsbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Haushaltssatzung der Ortsgemeinde Hahn b.M.  
für das Jahr 2024 vom 26.02.2024

Der Gemeinderat hat auf Grund des § 95 Gemeindeordnung 
Rheinland-Pfalz in der derzeit geltenden Fassung am 
15.02.2024 folgende Haushaltssatzung beschlossen:
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Im Rahmen der diesjährigen Jahreshauptversammlung des 
Heimat- und Verkehrsverein Hardt e.V. wurde ein Vereinsmit-
glied besonders geehrt.
Herr Jochen Fritz leistet seit nunmehr 30 Jahren aktive Vor-
standsarbeit in unserem Verein. Mit guten Ideen, großer Ein-
satzbereitschaft und viel Humor leistet er einen entscheiden-
den Beitrag zu den Veranstaltungen des Vereins.
Der 1. Vorsitzende Peter Buchner, dankte ihm, im Namen al-
ler Mitglieder für seine Verdienste und überreichte ihm eine 
Urkunde und ein Präsent.

Hof

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Jochen Becker

mittwochs  ...................... 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr
Rathaus, Hauptstraße 38
Telefon Gemeindeverwaltung  ........... 02661-5306
Fax Gemeindeverwaltung  ............ 02661-950745

E-Mail  ........................................ Ortsgemeinde.hof@web.de
Internet  .....................................  www.hof-im-westerwald.de

Wir gratulieren
Am 8. März 2024 vollendet

Herr Horst Brecher
sein 85. Lebensjahr.

Die Ortsgemeinde Hof und die Verbandsgemeinde Bad Ma-
rienberg gratulieren ganz herzlich und wünschen alles Gute.
Jochen Becker   Andreas Heidrich
Ortsbürgermeister   Bürgermeister

 
 
 
 

 
 
 

 

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Bekanntmachung Ortsgemeinde Hof  
nach § 97 Abs. I Gemeindeordnung (GemO)

1. Einsichtnahme in den Entwurf der Haushaltssatzung 
für das Jahr 2024 mit dem Haushaltsplan und seinen An-
lagen

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Förderverein  
der Freiwilligen Feuerwehr Hahn b. Mbg.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung des Fördervereins der Freiwilli-
gen Feuerwehr Hahn für das abgelaufenen Geschäftsjahr 
2023 findet am Samstag, den 16. März 2024 um 20.00 Uhr im 
Dorfgemeinschaftshaus statt. Hierzu sind alle Vereinsmitglie-
der sowie Bürger und Bürgerinnen, die der Feuerwehr Hahn 
oder dem Förderverein beitreten wollen, herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Totenehrung
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Bericht des Wehrführers
5. Bericht zur Jugend- und Bambini- Feuerwehr
6. Kassenbericht
7. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
8. Ehrungen
9. Wahl eines Wahlleiters
10. Wahl der Vorstandes
11. Wahl der Kassenprüfer
12. Verschiedenes / Kenntnisgaben

Hardt

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde der Ortsgemeinde Hardt
Telefonisch: Montag bis Freitag .....................9.00-16.00 Uhr
Tel.  ......................................................................02661/4515
Persönlich: Dienstag .................................9.00 bis 12.00 Uhr
E-Mail:  ..............................  ortsgemeinde-hardt@t-online.de

	■ Termine
Dorfladen: freitags von 10.00 bis 12.00 Uhr 

DGH
Frauenfrühstück: jeden letzten Mittwoch im Monat 

im großen Saal im DGH
Seniorentreff: 
(ehrenamtl. Helfer)

dienstags alle 2 Wochen 
(in ungeraden Wochen), 19.00 Uhr 
im Mehrzweckraum DGH

Sonntagsspaziergang: jeden 3. Sonntag im Monat um 
10.30 Uhr, Treffpunkt Säugärtchen

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Heimat- und Verkehrsverein Hardt e.V.
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Zuhörer in den Bann. In der Tradition eines echten Lieder-
machers erzählte er mit warmer und weicher Stimme sin-
gend seine Lebensgeschichte.

Die zahlreichen Gäste bedankten sich mit einem herzlichen 
Applaus für das herausragende Konzert und lauschten ge-
spannt der Zugabe, bei der die Handys stimmungsvoll im 
Kirchenraum aufleuchteten. Diese Lichter symbolisierten das 
zentrale Anliegen von Mirko Santoconos Konzert: dass trotz 
der Herausforderungen der vergangenen Jahre Licht am 
Ende des Tunnels ist. Im Anschluss an das Konzert blieb Zeit 
für gemeinsame Gespräche der Konzertbesucher im Evan-
gelischen Gemeindehaus.

 Foto: Willy Strunk

Das Konzert fand im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Kir-
che unterwegs“ der Evangelischen Kirchengemeinde Kirburg 
statt.
Die Gemeinde lädt herzlich zum nächsten Termin am 20. 
März um 19 Uhr ins Evangelische Gemeindehaus ein. Dort 
findet der Abschluss der dreiteiligen Veranstaltungsreihe 
„Kreuz & Queer - Kirche, Vorurteile und die ‚neue‘ Vielfalt“ 
der Evangelischen Erwachsenenbildung Westerwald unter 
dem Motto „El-dschi-bi-tie-Waaaas? Kreuz und queer unter-
wegs - Kirche, Vorurteile und die ‚neue‘ Vielfalt“ statt.

2. Möglichkeit zur Einreichung von Vorschlägen
1. Der Entwurf der Haushaltssatzung für das Jahr 2024 liegt 

mit dem Haushaltsplan und seinen Anlagen während der 
allgemeinen Öffnungszeiten der Verbandsgemeindever-
waltung Bad Marienberg in der Verbandsgemeindever-
waltung Bad Marienberg, Kirburger Straße 4, 56470 Bad 
Marienberg, Zimmer 306, bis zur Beschlussfassung über 
die Haushaltssatzung durch den Ortsgemeinderat zur 
Einsichtnahme aus.

2. Die Einwohnerinnen und Einwohner der Ortsgemeinde 
Hof haben die Möglichkeit, innerhalb von 14 Tagen ab 
dieser Bekanntmachung bei der Verbandsgemeindever-
waltung Bad Marienberg Vorschläge zum Entwurf der 
Haushaltssatzung für das Jahr 2024 mit dem Haushalts-
plan und seinen Anlagen, einzureichen. Die Vorschläge 
sind schriftlich an die Verbandsgemeindeverwaltung Bad 
Marienberg, Kirburger Straße 4, 56470 Bad Marienberg 
zu richten. Der Ortsgemeinderat wird rechtzeitig vor sei-
nem Beschluss über die Haushaltssatzung über die in-
nerhalb dieser Frist eingegangenen Vorschläge in öffent-
licher Sitzung beraten und entscheiden.

Hof, 01.03.2024
Jochen Becker, Ortsbürgermeister

Kirburg

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Janosch Becker

dienstags  ........................................ 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Im Baumertsgarten 4
Telefon während der Sprechstunde ...................  02661 5383
Telefon  .......................................................... 0160 95943381
E-Mail  .........................................................  kirburg@gmx.de

Wir gratulieren
Am 6. März 2024 vollendet

Frau Lidia Glesmann
Ihr 85. Lebensjahr.

Die Ortsgemeinde Kirburg und die Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg gratulieren ganz herzlich und wünschen weiter-
hin alles Gute.
Janosch Becker   Andreas Heidrich
Ortsbürgermeister   Bürgermeister

	■ Kirburg Infokanal 
Termine:
08.03. 6-Auerns 

(18:00 Uhr, DGH)

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Evangelische Kirchengemeinde Kirburg
Musiker Mirko Santocono in der Kirburger Kirche
Begeisterung für das Konzertprogramm „Es wird wieder 
hell“
Rund 200 begeisterte Konzertbesucher haben ein bewegen-
des und eindringliches Konzert in der Kirburger Kirche erlebt. 
Der Westerwälder Singer- und Songwriter Mirko Santocono 
begeisterte das Publikum mit seinem Programm „Es wird 
wieder hell“. Schon mit seiner Debüt-Single „Farben“ hatte 
Mirko Santocono bewiesen, dass Unterhaltungsmusik und 
künstlerischer Anspruch keine Gegensätze sind. Sein unver-
kennbarer Sound und seine berührenden Texte zogen die 



Wäller Blättchen 24 Nr. 9/2024

Einzelgräber
• Eugen Weibrenner
• Theo Schnell
• Artur Becker
• Günter Stäubler
• Artur Stein
• Fritz Maiwald
• Karl Rübsamen
• Georg Kresch
• Herbert Schlickeiser
• Edgar Mohrs
• Gert Weinbrenner
Wer von den Angehörigen Interesse an dem Grabstein, und 
bei Einzelgräber auch an den zum jeweiligen Grab gehören-
den Trittplatten hat, kann sie in Eigenleistung entfernen.

	■ Brennholz
Im Scheuerchen sind die Arbeiten noch nicht abgeschlos-
sen. Es handelt sich um frisches, allerdings „starkes“ Bu-
chenholz. 
Wer noch Interesse an Selbstwerbeholz hat, kann sich bei 
mir melden, gerne auch per E-Mail.

Ortsgemeinde Langenbach
Artur Schneider, Ortsbürgermeister

 
 
 
 

 
 
 

 

Lautzenbrücken

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Karsten Lucke

Fliegende Sprechstunde nach Vereinbarung, mehr 
Infos siehe Homepage
Gemeindeverwaltung, Hauptstraße 7
Telefon Gemeindeverwaltung  ...........  02661 5194

Ortsbürgermeister privat  ...............................  0170 7356708
E-Mail  ..................................... lautzenbruecken@t-online.de
Internet  ......................................... www.lautzenbruecken.de

Langenbach b.  K.

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Artur Schneider

dienstags  .............................. 18:00 bis 19:00 Uhr
samstags  .............................. 10:00 bis 12:00 Uhr
Gemeindebüro, Poststraße 4
Telefon  ..........................................  02661 939374

Mobil  ..............................................................  0171 2664314
E-Mail  .............................................  info@og-langenbach.de
Internet  ...........................................  www.og-langenbach.de

Wir gratulieren
Am 05. März 2024 vollendet

Herr Gerhard Fischbach
sein 85. Lebensjahr.

Die Ortsgemeinde Langenbach b.K. und die Verbandsge-
meinde Bad Marienberg gratulieren ganz herzlich und wün-
schen weiterhin alles Gute.
Artur Schneider   Andreas Heidrich
Ortsbürgermeister   Bürgermeister

	■ Haushalt der Gemeinde Langenbach 2024
Wie schon berichtet, verfügt die Gemeinde 2024 über keine 
freie Finanzspitze, sondern es wird ein Minus von 731.500 € 
erwartet. Daher müssen alle Investitionen und die restlichen 
Ausgaben aus den liquiden Mitteln finanziert werden.
Größte Investitionen:
Anbau Frontlader, Bauhof 9.500 €
Anteilige Investitionskosten Grundschulen 43.700 €
Anteilige Investitionskosten KiTa 19.500 €
Restkosten Spielplatz 
„Ober dem Großen Garten“ 10.000 €
Erschließungsbeiträge gemeindeeigene
Bauplätze „Zur Krautmauer“ 60.000 €
Restzahlung Erschließung 
„Zur Krautmauer“ 300.000 €
Neugestaltung Außenanlagen Friedhof 300.000 €
Investitionskostenzuschuss 
Forst (Schlepper) 4.500 €

	■ Friedhofsangelegenheiten
Die Sanierung der Außenanlagen des Friedhofs beginnen 
Anfang März. Die Hecken sind schon aus Termingründen 
entfernt worden. Während der Sanierungsarbeiten kommt es 
beim Besuch des Friedhofs sicherlich zu Behinderungen. Ich 
bitte dies zu akzeptieren. Weiterhin werden die Grabfelder, 
insbesondere das Feld der Wiesengräber, neugestaltet. Im 
Zuge der Maßnahme werden folgende Gräber eingeebnet:
Doppelgräber
• Ehel. Karl u. Luise Müller
• Ehel. Ernst u. Emmi Müller
• Ehel. Walter u. Erna Jansen
• Ehel. Wilhelm u. Anna Pfeiffer
• Ehel. Otto u. Hilda Weinbrenner
• Ehel. Johann u. Margarete Riegel
• Ehel. Oskar u. Hedwig Knautz
• Ehel. Walter u. Lina Gerhard
• Ehel. Albrecht u. Luise Strunk
• Ehel. Walter u. Berta Mann
• Ehel. Eugen u. Lydia Streeb
• Ehel. Werner u. Hilda Schneider
• Ehel. Karl u. Erna Weinbrenner
• Ehel. Albrecht u. Else Schneider
• Ehel. Ernst u. Martha Steup
• Ehel. Erich u. Luise Mann
• Ehel. Walter u. Anna Schneider



Wäller Blättchen 25 Nr. 9/2024

bezogen werden soll, sind demzufolge weiterhin vom Ge-
meinderat zu treffen. Darüber hinaus werden derartige Ent-
scheidungen zuvor in den Besprechungen des Bürgermeis-
ters der Verbandsgemeine mit den Stadt- und 
Ortsbürgermeisterinnen erörtert und Informationen zuge-
schickt. Bei der kommunalen Wärmeplanung werden die 
wichtigen Fragen ebenfalls in dieser Runde besprochen und 
Informationen zugeschickt. Derzeit ist zwar noch nicht gere-
gelt, auf welcher Ebene der Gesetzgeber die kommunale 
Wärmeplanung ansiedelt. Seitens des Gemeinde- und Städ-
tebundes wird dennoch vorgeschlagen, bereits jetzt die Auf-
gabe auf die Verbandsgemeinde zu übertragen, da diese 
schon einen Förderantrag gestellt hat. Dies war erfolgt, weil 
die höchstmögliche Förderung von 90 % nur bei einer An-
tragstellung bis 31.12.2023 möglich ist. Das Verfahren zur 
Übertragung muss bis zur Vergabe des Planungsauftrages 
und/oder sonstiger Dienstleistungen erfolgt sein.
Eine Aufgabenübertragung nach § 67 Abs. 5 GemO erfolgt 
einzeln durch jede Kommune. Sie ist nur möglich, wenn die 
Kommune dies will und die Verbandsgemeinde zustimmt. 
Danach obliegt die übertragene Aufgabe der Verbandsge-
meinde, die dann auch die Kosten zu tragen hat.
1. Die Ortsgemeinde Lautzenbrücken überträgt der Ver-

bandsgemeinde Bad Marienberg nach § 67 Abs. 5 Ge-
meindeordnung die verwaltungsmäßige Abwicklung ein-
schließlich der Vergabeabschlüsse bei Strom- und 
Gaslieferverträgen ab 01.01.2023.

2. Die Ortsgemeinde Lautzenbrücken überträgt der Ver-
bandsgemeinde Bad Marienberg nach § 67 Abs. 5 Ge-
meindeordnung die Durchführung der kommunalen Wär-
meplanung nach dem Wärmeplanungsgesetz.

Zu Tagesordnungspunkt 12:
Bekanntgabe aus dem nichtöffentlichen Teil
Der Gemeinderat hat dem Ankauf einer Wiesenflächen-Par-
zelle zugestimmt. Ein Vorkaufsrecht wurde nicht gezogen. 
Außerdem wurden die Details zur Vermögensauseinander-
setzung um die Immobilien im Zuge des Kindergartenwech-
sels beschieden.
Zu Tagesordnungspunkt 13:
Kenntnisgabe / Verschiedenes
• Das Spendenergebnis aus den Dorfveranstaltungen im 

vergangenen Jahr beläuft sich wieder auf bemerkenswerte 
2.456.12 €. Das Geld wird an den Förderverein Kinderhos-
piz Westerwald gespendet. Die Übergabe hat bereits statt-
gefunden und wird demnächst im Amtsblatt veröffentlicht

• Die umfassenden Baumpflegearbeiten sind um den Jah-
reswechsel herum durchgeführt worden

• Die Suche nach einem Container mit Statik für den zusätz-
lichen Stauraum am Friedhof wurde gefunden. Der Ge-
meinderat definiert die notwendigen Maße (2,5 x 4 Meter), 
so dass jetzt eine Umsetzung inkl. Bauantrag eingeleitet 
werden kann. Der Wunsch nach Licht / Steckdose und da-
mit Anbindung an die Friedhofshalle soll nicht weiterver-
folgt werden

• Die kleine Pflasterfläche auf dem neuen Dorfplatz kann bei 
entsprechender Witterung durchgeführt werden

• Der Vorsitzende weist auf die Kommunalwahl am 09. Juni 
2024 und dass eine Sondierung für mögliche Kandidatin-
nen und Kandidaten beginnen kann. Es soll wieder eine 
Liste erstellt werden, in der die Bürgerinnen und Bürger 
über Kandidierende informiert werden, die gerne im Ge-
meinderat mitarbeiten möchten. Auch ist es wieder not-
wendig einen kompetenten und engagierten Wahlvorstand 
zu bilden. Interessierte können sich jederzeit bereits jetzt 
melden

• Die Neuanschaffung zweier neuer Fußballtore („festes 
Netz“) wurde 2023 nicht realisiert. Dies soll nun in 2024 
erfolgen, gleiches gilt für neue Gläser für das DGH

• Der Vorsitzende berichtet von dem Gespräch bzgl. des 
AED- Defibrillators: Wartung, Ersatzgerät, Softwareupdate, 
etc. Beide „Defis“ sind weiterhin einsatzbereit. Im Rahmen 
einer möglichen Schulung, die demnächst stattfinden soll, 
wird alles wieder final auf den letzten Stand gebracht.

	■ Bericht über die Sitzung des Gemeinderates  
vom 01.02.2024, Teil 2

Zu Tagesordnungspunkt 7:
Straßenschilder
Über die VG Bad Marienberg wurde ein Angebot eingeholt, 
das den Kriterien des Gemeinderates für die Straßenschilder 
entspricht (Einzelpreis 67,50 € mit 50% Rabatt). Die Abfrage 
hat auch ergeben, dass Edelstahl als Material nicht angebo-
ten wird, die normalen Pfosten allerdings verzinkter Stahl 
sind, die über eine durchaus lange Lebenszeit verfügen (Ein-
zelpreis je nach Länge 30,00 - 35,00 €). Der Gemeinderat 
nimmt daher Abstand von einer angedachten Edelstahlvari-
ante. Die Pfosten sollen in der längsten Länge (3500 mm) 
beschafft werden (35,00 € Einzelpreis), um möglichen Platz 
für zusätzliche Schilder zu haben. Es müssen lediglich 10 
Pfosten neu gesetzt und 23 Straßenschilder neu beschafft 
werden. Die Fa. Grahn hat sich für die Demontage und Neu-
montage finden lassen. Das Angebot beläuft sich auf 
3.650,00 € netto.
Der Gemeinderat stimmt den Einzelkriterien wie vorgestellt 
zu und beauftragt den Ortsbürgermeister mit der Umset-
zung.
Zu Tagesordnungspunkt 8:
Veranstaltungen 2024
Für die mittelfristige Planung stehen zum Zeitpunkt der Sit-
zung folgende Veranstaltungen in der Ortsgemeinde fest, 
weitere können je nach Planungen noch dazukommen:
16.03.2024 Historischer Vortrag zu „Lautzenbrücken als 

Schlachtfeld“ in Kriegen des 19. Jahrhunderts
05.04.2024 Lesung basaltKULTUREN: Isabella Archan 

„Und täglich grüßt die MörderMitzi
13.04.2024 Aktion Saubere Landschaft
20.04.2024 Bürgerpflanzaktion (voraussichtlich am Grün-

container)
09.06.2024 Kommunalwahlen in Rheinland-Pfalz
31.08.2024 Dorffest
3./4.Quartal 
2024

Lesung basaltKULTUREN: Andreas Schnur-
busch „Wie töte ich meine Schwiegermutter“

09.11.2024 Sankt-Martin
01.12.2024 Lebendiger Adventskalender
06.12.2024 Nikolausfeier
07.12.2024 Seniorenweihnachtsfeier
08.12.2024 Lebendiger Adventskalender
15.12.2024 Lebendiger Adventskalender
14.12.2024 8. Lautzenbrücker Weihnachtsmarkt (unter 

Vorbehalt, wenn Hütten zur Verfügung stehen)
22.12.2024 Lebendiger Adventskalender
Ohne Terminierung sind gerade in den Planungen:
• Ein weiteres Sommerkonzert auf dem neuen Dorfplatz, 

wenn möglich mit 2 Bands
• Defi-Kurs, mögliche Termine werden ermittelt
Zu Tagesordnungspunkt 9:
Aufgabenübertragung der Strom- und Gaslieferverträge 
sowie der kommunalen Wärmeplanung
Bei den Vergabeverfahren für die Strom- und Gaslieferverträge 
als auch bei der noch nicht abschließend geregelten Zustän-
digkeit der Aufgabe „Kommunale Wärmeplanung“ müssen 
viele Entscheidungen getroffen werden, z. B. um auf Preisent-
wicklungen auf dem Energiemarkt zu reagieren. Außerdem 
müssen aufgrund von vergaberechtlichen Vorgaben innerhalb 
eines engen Zeitfensters Beschlüsse gefasst werden. Dabei 
ist aufgrund der einzuhaltenden Vorschriften und der Vergabe-
vorschläge der Entscheidungsspielraum im Rat eingeengt.
Die Verbandsgemeinde hat zur Entlastung des Gemeindera-
tes und zur Optimierung der Verfahren vorgeschlagen, ihr 
nach § 67 Abs. 5 der Gemeindeordnung die Aufgaben
a. Verwaltungsmäßige Abwicklung einschließlich der Verga-

beabschlüsse bei Strom- und Gaslieferverträgen rückwir-
kend zum 01.01.2023 und

b. Durchführung der kommunalen Wärmeplanung nach 
dem Wärmeplanungsgesetz zu übertragen.

Vor der Durchführung der Strom- und Gasausschreibung er-
forderlichen wichtigen Entscheidungen, z.B. ob Ökostrom 
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Öffentliche Bekanntmachung
	■ Bekanntmachung der Ortsgemeinde Mörlen 
nach § 97 Abs. 1 Gemeindeordnung (GemO)

1. Einsichtnahme in den Entwurf der Haushaltssatzung 
für das Jahr 2024 mit dem Haushaltsplan und seinen An-
lagen
2. Möglichkeit zur Einreichung von Vorschlägen
Den Entwurf der Haushaltssatzung für das Jahr 2024 mit 
dem Haushaltsplan und seinen Anlagen leite ich am 
01.03.2024 dem Ortsgemeinderat zu.
1. Der Entwurf der Haushaltssatzung für das Jahr 2024 liegt 

ab dem 01.03.2024 mit dem Haushaltsplan und seinen 
Anlagen während der allgemeinen Öffnungszeiten der 
Verbandsgemeindeverwaltung Bad Marienberg in der 
Verbandsgemeindeverwaltung Bad Marienberg, Kir-
burger Straße 4, 56470 Bad Marienberg, Zimmer 304, bis 
zur Beschlussfassung über die Haushaltssatzung durch 
den Gemeinderat zur Einsichtnahme aus.

2. Die Einwohnerinnen und Einwohner von Mörlen haben 
die Möglichkeit, innerhalb von 14 Tagen ab dem 
01.03.2024 bei der Verbandsgemeindeverwaltung Bad 
Marienberg, Kirburger Straße 4, 56470 Bad Marienberg, 
Vorschläge zum Entwurf der Haushaltssatzung für das 
Jahr 2024 mit dem Haushaltsplan und seinen Anlagen, 
einzureichen. Die Vorschläge sind schriftlich an die Ver-
bandsgemeindeverwaltung Bad Marienberg, Kirburger 
Straße 4, 56470 Bad Marienberg einzureichen. Der Ge-
meinderat wird rechtzeitig vor seinem Beschluss über die 
Haushaltssatzung über die innerhalb dieser Frist einge-
gangenen Vorschläge in öffentlicher Sitzung beraten und 
entscheiden.

Ortsgemeinde Mörlen, 01.03.2024
Thomas Ax, Ortsbürgermeister

	■ Termine im März
09.03. Jahreshauptversammlung Kirmesgesellschaft
16.03. Jahreshauptversammlung Feuerwehr
17.03. Sonntagscafé

Thomas Ax, Ortsbürgermeister

Neunkhausen

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Rudi Neufurth

freitags  ................................................... 17:00 bis 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung
Bürgermeisteramt, Hauptstraße 26
Telefon  ...........................................................  02661 939457
Mobil  ..............................................................  0171 1284215
E-Mail  .............................. buergermeister@neunkhausen.de

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Haushaltssatzung der Ortsgemeinde Neunkhausen  
für das Jahr 2024 vom 23.02.2024

Der Gemeinderat hat auf Grund des § 95 Gemeindeordnung 
Rheinland-Pfalz in der derzeit geltenden Fassung am 
05.02.2024 folgende Haushaltssatzung beschlossen:

§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt
Festgesetzt werden
1. im Ergebnishaushalt
der Gesamtbetrag der Erträge auf  ..............  1.430.130 Euro
der Gesamtbetrag 
der Aufwendungen auf  ................................  1.745.610 Euro
Jahresüberschuss / Jahresfehlbetrag  ........... -315.480 Euro
2. im Finanzhaushalt
der Saldo der ordentlichen 
Ein- und Auszahlungen auf  ........................... -233.150 Euro

• Das Projekt eines neuen Zaunes am Spielplatz Talstraße 
hin zu den südlich gelegenen Privatgrundstücken soll auf 
einer nächsten Sitzung beraten werden, wenn konkrete 
Angebote vorliegen (Zielhöhe 1,60 m). Die Hecke in dem 
Bereich wurde vorsorglich gut zurückgeschnitten, so dass 
eine Realisierung in diesem Jahr gut möglich wäre

Karsten Lucke, Ortsbürgermeister

	■ Mitglieder im Gemeinderat gesucht
Das Dorf mitgestalten - Neuer Gemeinderat 2024 - 2029
Bekanntermaßen wird im Juni ein neuer Gemeinderat ge-
wählt und ein neues Team begibt sich auf eine fünfjährige 
Reise. Wer hat Lust und möchte Lautzenbrücken mitgestal-
ten und seine / ihre Ideen einbringen? Wir sammeln Namen 
von all denjenigen, die sich gerne in den neuen Gemeinderat 
wählen lassen möchten. Die Liste dieser Interessierten wür-
den wir allen Bürgerinnen und Bürgern im Dorf zugänglich 
machen. So weiß man, wer im Fall einer Wahl auch bereit 
wäre, tatsächlich in den Gemeinderat einzuziehen. Die Liste 
hat natürlich keinen Anspruch auf Vollständigkeit, sie kann 
aber wie bei den letzten Gemeinderatswahlen eine gute Ori-
entierung bei der Auswahl der acht zu wählenden Personen 
sein, die man bei der Wahl angeben kann.

Wenn ihr euch (noch) unsicher seid, ob ihr gerne mitmachen 
würdet, dann fragt ein jetziges Gemeinderatsmitglied oder 
den Ortsbürgermeister, wie die Arbeit so aussieht und worauf 
man sich einstellen muss. So viel vorweg: Es macht wirklich 
Spaß, man kann etwas sehr Konkretes für das eigene Dorf 
tun und der Teamgeist im Gemeinderat war in den letzten 
Jahren wirklich gut.
Bitte meldet euch bis 31. März auf irgendeinem Weg beim 
Ortsbürgermeister und lasst euren Namen auf die Liste set-
zen. Wir freuen uns auf viele Aktive und ein tolles neues Team 
für die kommenden fünf Jahre.

Karsten Lucke, Ortsbürgermeister

Mörlen

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Thomas Ax

dienstags  .............................. 19:00 bis 20:30 Uhr
und nach Vereinbarung
Gemeindeverwaltung, Schulstraße 9
Telefon  ..............................................  02661 5968

E-Mail  ................................ ortsgemeinde-moerlen@gmx.de
Internet  ..................................  www.moerlen-westerwald.de
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	■ Vorsicht im Wald

 Foto: Rudi Neufurth

Das Betreten des Waldes ist zurzeit sehr riskant. Immer wie-
der fallen Bäume oder Äste auf Wege. Man sollte bei den 
nassen und windigen Tagen sehr vorsichtig sein.

Rudi Neufurth, Ortsbürgermeister

Nisterau

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Markus Schell

freitags  ................................. 16:00 bis 18:00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Schulweg 12
Telefon  ..........................................  02661 939556
Mobil  ..........................................  0160 97331615

E-Mail  ............................................... gemeinde@nisterau.de
Internet  ......................................................  www.nisterau.de

die Einzahlungen 
aus Investitionstätigkeit auf  ................................  5.000 Euro
die Auszahlungen 
aus Investitionstätigkeit auf  ............................  203.950 Euro
der Saldo der Ein- und Auszahlungen
aus Investitionstätigkeit auf  ........................... -198.950 Euro
der Saldo der Ein- und Auszahlungen
aus Finanzierungstätigkeit auf  ........................  432.100 Euro

§ 2 Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite
Kredite zur Finanzierung von Investitionen und Investitions-
förderungsmaßnahmen werden nicht veranschlagt.

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§ 4 Höchstbetrag der Kredite zur Liquiditätssicherung
Mittel aus der Einheitskasse werden nicht beansprucht.

§ 5 Steuersätze
Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden wie folgt 
festgesetzt:
- Grundsteuer A  ......................................................  345 v. H.
- Grundsteuer B  ......................................................  465 v. H.
- Gewerbesteuer  .....................................................  380 v. H.
Die Hundesteuer beträgt für Hunde, die innerhalb des Ge-
meindegebietes gehalten werden
- für den ersten Hund  .........................................  40,00 Euro
- für den zweiten Hund  .......................................  60,00 Euro
- für jeden weiteren Hund  ...................................  00,00 Euro
- für den ersten gefährlichen Hund  ..................  150,00 Euro
- für jeden weiteren gefährlichen Hund  ............  250,00 Euro

§ 6 Eigenkapital
Der Stand des Eigenkapitals zum 31.12.2022 betrug 
5.361.828,61 Euro. Der voraussichtliche Stand des Eigenka-
pitals zum 31.12.2023 beträgt 5.276.678,61 Euro und zum 
31.12.2024 4.961.198,61 Euro.

§ 7 Über- und außerplanmäßige Aufwendungen 
und Auszahlungen

Erhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen und 
Auszahlungen gemäß § 100 Abs. 1 Satz 2 GemO liegen vor, 
wenn im Einzelfall 5.000 Euro überschritten sind.

§ 8 Einzelveranschlagung von Investitionen 
und Investitionsförderungsmaßnahmen

Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen ober-
halb der Wertgrenze von 5.000 Euro sind einzeln im Teilfinanz-
haushalt oder in einer Investitionsübersicht darzustellen, 
ebenso solche Investitionen und Investitionsförderungsmaß-
nahmen, die sich über mehrere Jahre erstrecken.

Ortsgemeinde Neunkhausen
Neunkhausen, 23.02.2024

Rudi Neufurth, Ortsbürgermeister
Hinweis:
Die Haushaltssatzung ist gemäß § 97 Abs. 2 GemO der Auf-
sichtsbehörde mit Schreiben vom 06.02.2024 angezeigt 
worden. Sie enthält keine genehmigungspflichtigen Teile.
Der Haushaltsplan liegt zur Einsichtnahme vom 04.03.2024 
bis 13.03.2024 während der allgemeinen Dienststunden bei 
der Verbandsgemeindeverwaltung Bad Marienberg, Kir-
burger Straße 4, Zimmer 307, öffentlich aus.
In der genannten Zeit kann der Haushaltsplan auch während 
der Dienststunden des Ortsbürgermeisters in Neunkhausen 
eingesehen werden. Der Gemeinderat hat beschlossen, den 
Reinertrag aus der Jagdnutzung 2024 nicht auszuzahlen; er 
ist im Haushaltsplan 2024 veranschlagt.

Neunkhausen, 23.02.2024
Rudi Neufurth, Ortsbürgermeister

	■ Kommunalwahl 2024
Am Sonntag, den 09. Juni finden die Kommunalwahlen statt. 
Ich möchte hiermit darum werben, sich Gedanken zu ma-
chen, ob man sich nicht für den Gemeinderat aufstellen las-
sen möchte. Die Aufgaben im Gemeinderat sind vielseitig 
und interessant.
Wer Interesse hat, kann sich gerne beim Ortsbürgermeister 
melden.

Rudi Neufurth, Ortsbürgermeister
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Das Programm eröffnete die Jugendgarde. Die jüngste Grup-
pe an diesem Nachmittag, die „Tanzmäuse“ mit ihrem 
Glücksbärchi Tanz. Im Anschluss kam der TSG Selters mit 
zwei Tanzgruppen als erster Gastverein auf die Bühne.
Die jüngste Garde der blau-weißen Funken überraschte alle 
mit einem quirligen, beeindruckend vorgeführten Gardetanz 
und mit fantastischen Hebefiguren.
Die große Garde durfte am Kinderkarneval auch nicht fehlen. 
Dann ging es ab ins Traumland mit den Dance Monkeys. Als 
Toy Boys kamen die Basaltköpp auf die Bühne. Unser Solo-
mariechen Jennifer zeigte ihr können. Der CVS und die KG 
Malberg sind auch wieder zu Gast auf der Nistertaler Bühne. 
Die Karnevalskinder entführten uns ins Reich der Ninjas. Als 
vorletzter Programmpunkt zeigte uns die Showtanzgruppe 
Ladypower ihren Tanz zum Thema Feuer und Eis.
Zum Finale tanzten die Wäller Blömchen mit allen Narren ein 
Medley aus verschiedenen Mitmachliedern.
Umzüge 2024:
„Monster AG“ war das Thema für die Karnevalsumzüge. Als 
Mike Glotzkowski & Sulley zogen wir auf oder hinter dem 
dekorierten Wagen am Rosenmontag durch Rennerod, am 
Veilchendienstag durch Langenhahn, warfen Kamelle unter 
das närrische Volk und feierten übermütig und gut gelaunt.

Alle Als Monster AG verkleidet

Tanzturnier des TSG Mittelrhein
Am Samstag, den 17.2.24 ging es für die Showtanzgruppe 
Ladypower und die Basaltköpp nach Selters zum Tanztur-
nier. Dort belegten die Basaltköpp den 2. Platz und die Tanz-
gruppe Ladypower den 3. Patz. Wir sind stolz auf die Platzie-
rung der beiden Tanzgruppen.

Jubelnde Tanzgruppen

Rückblick:
Die Session 2023/2024 ist jetzt abgeschlossen und wir freu-
en uns über eine hervorragend verlaufene Kampagne und 
ausverkauften Sitzungen. So schauen wir jetzt schon positiv 

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Ortsgemeinderates Nisterau

Der Ortsgemeinderat Nisterau wird zu einer Sitzung auf 
Dienstag, 5. März 2024, 19:30 Uhr in das Dorfgemeinschafts-
haus Nisterau, Schulweg 12, Nisterau eingeladen.
Tagesordnung
A. Öffentlicher Teil
1. Beratung und Beschlussfassung über eingegangene Vor-

schläge der Einwohner zum Entwurf von Haushaltssat-
zung und Haushaltsplan 2024

2. Beratung und Beschlussfassung über Haushaltssatzung 
und Haushaltsplan 2024

3. 725 Jahre Nisterau in 2025
4. Kenntnisgaben/Verschiedenes
B. Nichtöffentlicher Teil
5. Personalangelegenheiten
6. Kenntnisgaben/Verschiedenes
C. Öffentlicher Teil
7. Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen 

Teil
Markus Schell, Ortsbürgermeister

Nistertal

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Christian Benner

dienstags und mittwochs  ...................... 18:00 bis 19:00 Uhr
Dienstagssprechstunde derzeit nur telefonisch
Bürgermeisteramt/Gemeindeverwaltung, 
Am Sportplatz 4a
Telefon während der Sprechzeiten  ..............  02661 9839950
Telefon (Eilsachen/Notfälle)  ...........................  0175 2212516
Telefon (Bauhof)  ...........................................  0160 97032434
E-Mail  ............................... kontakt@nistertal-westerwald.de
Internet  ................................... www.nistertal-westerwald.de

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Tennis Club Nistertal 1989 Blau-Grün e.V.
Der TCN 1989 lädt hiermit zur Jahreshauptversammlung 
2024 ein.
Die JHV findet am 05.03.2024 um 18:00 Uhr im Gasthaus 
Rückert, Nistertal statt.
Folgende TOP’s sind Thema:
1. Begrüßung durch den 1.Vorsitzenden
2. Bericht über die sportlichen Ereignisse 2023 (Sportwart)
3. Bericht des Schatzmeisters / der Kassenprüfer
4. Entlastung des Vorstandes
5. Bericht über Personalveränderungen ab 2026 (1.Vorsit-

zender)
6. Neuwahlen Vorstand für 2024/2025
7. Aussichten auf die kommende Saison
8. Einsatz, Termine und Aktivitäten zum Eröffnugsturnier 

2024
9. Platzinstandsetzung Frühjahr 2024
10. Info und Aussprache über Nutzungsinteresse an Platz 2

	■ Karnevalsverein Nistertal 1992 e.V.
Volles Haus auch an Kinderkarneval (11.2.2024)
Pünktlich um 14:11 Uhr zogen die Sitzungspräsidenten Tho-
mas Alt und Anton Hüsch in Begleitung aller Garden der 
blau-weißen Funken & mit Vertretern von anderen Abteilun-
gen auf die Bühne. 
Nachdem die beiden Präsidenten das Publikum begrüßt hat-
ten, hielt unser Kinder Dreigestirn ihre Rede und sangen die 
Vereinshymne live und luden alle Narren zum Mitsingen ein.
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1. Der Entwurf der Haushaltssatzung für das Jahr 2024 liegt 
mit dem Haushaltsplan und seinen Anlagen während der 
allgemeinen Öffnungszeiten der Verbandsgemeindever-
waltung Bad Marienberg in der Verbandsgemeindever-
waltung Bad Marienberg, Kirburger Straße 4, 56470 Bad 
Marienberg, Zimmer 304, bis zur Beschlussfassung über 
die Haushaltssatzung durch den Gemeinderat zur Ein-
sichtnahme aus.

2. Die Einwohnerinnen und Einwohner von Norken haben 
die Möglichkeit, innerhalb von 14 Tagen ab dieser Be-
kanntmachung bei der Verbandsgemeindeverwaltung 
Bad Marienberg, Kirburger Straße 4, 56470 Bad Marien-
berg, Vorschläge zum Entwurf der Haushaltssatzung für 
das Jahr 2024 mit dem Haushaltsplan und seinen Anla-
gen, einzureichen. Die Vorschläge sind schriftlich an die 
Verbandsgemeindeverwaltung Bad Marienberg, Kir-
burger Straße 4, 56470 Bad Marienberg einzureichen. 
Der Gemeinderat wird rechtzeitig vor seinem Beschluss 
über die Haushaltssatzung über die innerhalb dieser Frist 
eingegangenen Vorschläge in öffentlicher Sitzung bera-
ten und entscheiden.

Ortsgemeinde Norken, 01.03.2024
Simone Jungbluth, Ortsbürgermeisterin

	■ Einladung zur Seniorenfeier
Herzlich eingeladen sind alle zur Seniorenfeier am Sonntag 
den 10.03.2024.
Bei Kaffee und Kuchen wollen wir einen gemütlichen Nach-
mittag verbringen.
Das Programm startet um 14:30 Uhr. Die Ortsgemeinde freut 
sich auf viele Gäste.

	■ 7 Auerns immer beliebter
In der letzten Woche haben sich fast 40 Besucher im Sport-
lerheim eingefunden.
Es herrschte eine tolle Stimmung. Weitere Gäste sind will-
kommen.

Stockhausen-Illfurth

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Vertreters des Ortsbürgermeisters  
(Sven Regner, 1. Beigeordneter)

dienstags  ............................................... 18:30 bis 20:00 Uhr
Gemeindebüro Dorfgemeinschaftshaus, Schulstraße 2
Telefon Gemeindebüro  ....................................  02661 63711
Mobil 1. Beigeordneter  ...................................0175-9669227
E-Mail  .............................. stockhausen-illfurth@rz-online.de

	■ Schon wieder Vandalismus!
Im Moment scheinen sich Vandalismusvorfälle bei uns zu 
häufen. Nun hat es die Bushaltestelle am „Milchbock“ bzw. 
den dort angebrachten Mülleimer getroffen. Strafanzeige ist 
erstattet.

 Foto: Gemeinde 
Stockhausen-Illfurth

Abgesehen von der Sinnlosig-
keit dieses Tuns erfordert es 
Mehrarbeit durch unsere Ge-
meindearbeiter, diese Schä-
den auf Kosten der Allgemein-
heit zu beseitigen.
Ich habe eigentlich keine Lust, 
jetzt jede Woche Berichte 
über Vandalismus zu verfas-
sen – daher mein Appell an 
alle: Lasst es. Und: Wer ir-

nach vorn und freuen uns darauf, wenn am 11.11.2024 die 
nächste 5.Jahreszeit eingeläutet wird…. bis dahin verab-
schieden wir uns mit einem dreifach donnernden - von Her-
zen kommenden: NISTERTAL - HELAU

	■ SG Alpenrod/Lochum/Nistertal/Unnau
Früher Start in die Freiluftsaison
Unsere SG startete bereits am letzten Wochenende in die 
Rückrunde der Saison 2023/24. Während sich unsere zweite 
Mannschaft beim Tabellenzweiten der Kreisliga B SG Atzel-
gift/Nister 5:1 geschlagen geben musste, gelang unserer 
ersten Mannschaft in der Bezirksliga ein sehr starker 4:2 
Auswärtssieg bei der SG Ellingen. An diesem Wochenende 
stehen die ersten Heimspiele in Unnau an
Sonntag, 03.03., 12.30 Uhr SG Alpenrod II - SG Harbach/
Offhausen
Sonntag, 03.03., 15.00 Uhr SG Alpenrod - SG Ahrbach
Weiterhin stehen unsere B-Junioren der JSG Hachenburger 
Westerwald in der 4. Runde des Rheinlandpokals. Hier emp-
fängt unser Team den Rheinlandligisten VfL Oberbieber.
Anstoß ist am Samstag, 02.03. um 17.00 Uhr in Atzelgift.
Wir freuen uns auf zahlreiche Unterstützung durch die Zu-
schauer bei allen Heimspielen.
www.sg-alpenrod.de

Norken

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Simone Jungbluth

donnerstags  ......................... 18:00 bis 19.30 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Westerwaldstraße 8
Telefon während der Sprechstunde  .  02661 6003
Mobil  ............................................  0175 3304777

E-Mail  ..........................................................  info@norken.de

	■ Bauschutt im Wald entsorgt
Wieder Bauschutt im Wald entsorgt mit zerbrochenen wei-
ßen Fliesen.

 Foto: Simone Jungbluth

Abgeladen wurde der Müll in der Nähe der Langenbacher 
Mühle.
Sachdienliche Hinweise bitte an die Gemeindeverwaltung.

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Bekanntmachung der Ortsgemeinde Norken 
nach § 97 Abs. 1 Gemeindeordnung (GemO)

1. Einsichtnahme in den Entwurf der Haushaltssatzung für 
das Jahr 2024 mit dem Haushaltsplan und seinen Anlagen
2. Möglichkeit zur Einreichung von Vorschlägen
Den Entwurf der Haushaltssatzung für das Jahr 2024 mit 
dem Haushaltsplan und seinen Anlagen habe ich am 
01.03.2024 dem Ortsgemeinderat zugeleitet.
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• Der Vorsitzende informiert über einen Vertrag mit Einnah-
men durch Windkrafterzeugung. Hier erhält die Gemeinde 
eine jährliche Entschädigung in Höhe von ca. 3.500 €.

• Die anteiligen Kosten der Gemeinde für einen Forstschlep-
per der Fa. Steyr betragen 1.300,00 €

• In Bezug auf die Fortschreibung des Flächennutzungspla-
nes soll ein aktueller Plan beschafft werden, um evtl. An-
regungen der Gemeinde prüfen zu können.

• Der Gemeinderat gibt keine Stellungnahme zur geplanten 
Aufhebung des Teilflächennutzungsplanes „Windenergie“ 
in der VG Westerburg ab.

Sven Regner, 1. Beigeordneter

	■ Ankündigung Aktion saubere Landschaft
Terminvormerkung
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
am Samstag, dem 13.04.2024 wird wieder kreisweit die Ak-
tion „Saubere Landschaft“ stattfinden.
Wir wollen uns als Gemeinde natürlich wieder beteiligen. Wie 
schreibt der Landrat im Schreiben an uns:
„Es ist eigentlich nicht nachzuvollziehen, weshalb es immer 
noch Zeitgenossen gibt, denen der Gedanke des Umwelt-
schutzes fremd ist und die ihren Müll achtlos in der Natur 
entsorgen. Dabei sollte es uns doch allen am Herzen liegen, 
dass unsere schöne Westerwälder Heimat und Landschaft 
auch im Hinblick auf kommende Generationen in ihrer 
Schönheit und Vielfalt erhalten bleibt.“
Dem ist nichts hinzuzufügen.
Wir beabsichtigen, abschließend für die fleißigen Helferinnen 
und Helfer einen Imbiss zu reichen. Wir hoffen natürlich auf 
rege Teilnahme. Treffpunkt wird auf jeden Fall das DGH sein. 
Eine genaue Information zur Startzeit wird spätestens in der 
Woche vor der Aktion erfolgen. In diesem Zusammenhang 
weise ich darauf hin, dass die Abfallcontainer und Tonnen auf 
dem Friedhof ausschließlich für Müll, der am Friedhof ent-
steht, genutzt werden dürfen und nicht – wie leider immer 
wieder gesehen und geschehen – für Haus- oder sonstigen 
Plastikmüll. Ich weise auch darauf hin, dass kompostierbarer 
Müll in den linken Behälter gehört. Es ist meines Erachtens 
nach auch nicht unzumutbar, bei leicht trennbarem Müll den 
organischen Anteil in den linken und den Rest in den rechten 
Behälter zu entsorgen. Das schaffen wir doch mit ein biss-
chen gutem Willen alle, oder?!

Ihr/Eurer
Sven Regner, 1. Beigeordneter

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr  
Stockhausen-Illfurth

Jahreshauptversammlung
Der Erste Vorsitzende Andreas Höller konnte am 24.02.2024 
einige Mitglieder zur Jahreshauptversammlung des Förder-
vereins der Freiwilligen Feuerwehr Stockhausen-Illfurth mit 
Neuwahl des Vorstands begrüßen. Andreas Höller begann 
die Sitzung mit dem Rückblick auf vergangene Projekte im 
Jahr 2023. Danach folgte der Bericht des Wehrführers Pat-
rick Müller, der Jahresrückblick der Jugendfeuerwehr durch 
Jugendwartin Jennifer Müller sowie der Bericht des Kassiers 
Markus Henninger. Im Anschluss daran, erfolgte die Wahl 
des neuen Vorstands. Obwohl sich nicht alle Vorstandsmit-
glieder für eine weitere Amtsperiode bereit erklärten, ging die 
Neuwahl unter der Leitung von Wahlleiter Sven Regner 
schnell und reibungslos von statten. Der neue Vorstand setzt 
sich wie folgt zusammen:
1. Erste Vorsitzende: Jennifer Müller
2. Zweiter Vorsitzender: Oliver Vapore
3. Schriftführerin: Lara Teufer
4. Kassierer: Markus Henninger
5. Wehrführer: Patrick Müller
6. Erster Beisitzer: Tilo Wohllebe
7. Zweite Beisitzerin: Corinna Piotrowski

gendwelche Wahrnehmungen gemacht hat, möge diese bit-
te entweder an uns oder an die zuständige Polizeidienststel-
le Hachenburg mitteilen.
Ich biete hiermit den Delinquenten an, ihre Sozialstunden bei 
der Ortsgemeinde Stockhausen-Illfurth zu leisten. Wir wer-
den sicherlich eine sinnvolle gemeinnützige Tätigkeit für die-
jenigen finden, die ihre ungebändigten Kräfte bislang am Ge-
meingut bzw. dem Eigentum Dritter ausleben.

Ihr/Eurer Sven Regner, 1. Beigeordneter

	■ Reinigungseinsatz unserer Feuerwehr
 Foto: Gemeinde 
Stockhausen-Illfurth

Am 20.02.2024 haben fleißige 
Kameraden unserer freiwilli-
gen Feuerwehr den Wasser-
behälter am Friedhof sowie 
die Rinne vor dem Eingang 
von Unrat befreit. Dabei kam 
auch unser neues Feuerwehr-
fahrzeug zum Einsatz:
Die Gießsaison kann also 
kommen, wobei die Pumpe 
erst nach definitivem Abklin-

gen möglicher Frostperioden wieder eingeschaltet werden 
wird. Ich freue mich, dass die Zusammenarbeit mit der Ge-
meinde so gut funktioniert!

Ihr/Eurer Sven Regner, 1. Beigeordneter

	■ Information über die Ratssitzung  
der Gemeinde Stockhausen-Illfurth  
vom 13.02.2024 im Dorfgemeinschaftshaus

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
nachfolgend informiere ich über die letzte Gemeinderatssit-
zung.
TOP 1: Forstangelegenheiten
1.1 Bekanntgabe und Erläuterung der Betriebsergebnis-
se 2022
Forstmitarbeiterin Marina Klaas stellt die Betriebsergebnisse 
2022 vor und erläutert diese. Das Betriebsjahr endet mit ei-
nem Verlust von ca. 2.000 €, erwartet war ein Verlust von 
12.000 €.
1.2 Beratung und Beschlussfassung des Forstwirt-
schaftsplanes 2024
Der Gemeinderat beschließt einstimmig den Forstwirt-
schaftsplan 2024.
Durch hohe Kosten für Neuanpflanzungen wird es voraus-
sichtlich zu einem negativen Betriebsergebnis von 23.000 € 
kommen.
1.3 Brennholzpreise
Die Brennholzpreise sollen - insoweit einstimmig beschlos-
sen - unverändert bleiben: Fichte: 35 EUR/fm, sonstiges 
Weichholz: 42 EUR/fm, Hartholz: 60 EUR/fm.
TOP 2: Beratung und Beschlussfassung über die wäh-
rend der Offenlegung des Haushaltsplanes 2024 einge-
gangenen Vorschläge und Anregungen
Es sind keine Vorschläge eingegangen.
TOP 3: Beratung und Beschlussfassung über die Haus-
haltssatzung und den Haushaltsplan 2024
Der Gemeinderat beschließt einstimmig den vorgelegten 
Haushaltsplan und die Haushaltssatzung 2024. Enthalten 
sind u.a. Sanierungsmaßnahmen für das Dorfgemeinschafts-
haus. Nach Abschluss des Haushaltsjahres 2023 hatte die 
Ortsgemeinde einen Finanzmittelbestand in Höhe von 
230.197,12 €. Für 2024 wird derzeit mit einem Jahresfehlbe-
trag von 43.300 € gerechnet.
TOP 4: Kenntnisgaben/Verschiedenes
• Das Beschäftigungsverhältnis für die Reinigung DGH wird 

von einer Tätigkeit auf Abruf oder nach Bedarf in ein regel-
mäßiges Beschäftigungsverhältnis umgewandelt.

• Der Vorsitzenden informiert über den Fortgang im Einwen-
dungsverfahren zur Wasserschutzzone.
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	■ Gymnastik 65+ in der Concordiahalle in Unnau
Nun sind es schon 4 Monate, dass die neue DRK Sportgrup-
pe „GYMNASTIK 65+“ (gerne auch jünger) sich regelmäßig in 
der Concordia Halle Unnau trifft.
Mit einem vielfältigen Angebot halten wir unseren Körper 
beweglich und fit. Außerdem schulen wir unser Reaktions- 
und Koordinationsvermögen sowie das Gedächtnis. Eine 
tolle Abwechslung und der Spaß in der Gruppe ist immer 
mit dabei.
Wir treffen uns immer Mittwoch‘s von 17-18 Uhr.
Herzlich Willkommen sind alle die nette Leute kennen lernen 
möchten und sich mit uns sportlich betätigen wollen.
Bei weiteren Fragen können sich interessierte Bürgerinnen 
und Bürger gerne bei Alexandra Schwan unter der Nummer 
0151 72852179 melden.
Die DRK Sportgruppe freut sich auf jeden von euch.

 Foto: Alexandra Schwan

	■ Entfernung von Grabstätten auf den Friedhöfen  
der Ortsgemeinde Unnau

Unter Verweis auf die Regelungen der Friedhofssatzung 
der Ortsgemeinde Unnau wird hiermit öffentlich bekannt 
gemacht, dass die festgelegte Ruhezeit von 30 Jahren bei 
Einzelgrabstätten bzw. 20 Jahren nach Zweitbelegung bei 
Doppelgrabstätten bei nachfolgenden Grabstätten abge-
laufen ist:
Friedhof Stangengrod:
Einzelgrabstätten
Name des/der Verstorbenen Sterbejahr
Gerhard Dielmann 1994
Alfred Stein 1994
Hans Hofmann 1994
Franz Birk 1994
Doppelgrabstätten
Name des/der Verstorbenen Sterbejahr
Helmut und Erna Hehn 1994/ 2012
Friedhof Unnau:
Einzelgrabstätten
Name des/der Verstorbenen Sterbejahr
Else Schütz 1994
Lina Schütz 1994
Irmgard Baum 1994
Franz Günther 1994
Rudolf Meyer 1994
Lothar Jung 1994
Herbert Hain 1994
Walter Häbel 1994
Emma Böhmer 1994
Gerda Pfeiffer, Sara Luisa Maaß 1994/1998
Minna Kleb 1994
Wilbert Schütz 1994
Sanna Schumacher 1994
Margot Schäfer 1994
Urnengrabstätten
Name des/der Verstorbenen Sterbejahr
Edith und Eberhard Gottschalk 1994

 Foto: Sven Regner

 Foto: Nils Andexser

Bei dem ausgeschiedenen Vorstandsmitglied, dem Ersten 
Vorsitzenden Andreas Höller, bedankte sich die neue Erste 
Vorsitzende Jennifer Müller für die langjährige und engagier-
te Zusammenarbeit und überreichte im Namen aller Vereins-
mitglieder einen Präsentkorb. Andreas wünschte dem neuen 
Team alles Gute und viel Erfolg!

Unnau

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Iris Wagner

dienstags  ............................................... 17:00 bis 19:00 Uhr
Bürgermeisteramt, Schwimmbadstraße 36
Telefon  ...............................................................  02661 5308
E-Mail  ...........................................................  info@unnau.de
Internet:  ........................................................  www.unnau.de

Kleider- und Spielzeug- 
Basar in Unnau

Wer gut erhaltene Kinderkleidung, Spielsachen, Fahr-
geräte etc. anbieten möchte, meldet sich bitte bis zum 
5.3.2024 unter: ElternbeiratUnnau@outlook.de oder 
trägt sich auf dem Aushang an der KiTa ein. 

Concordiahalle Unnau
9.3.2024  /  14 - 16 Uhr
(für Schwangere + eine Begleitperson ab 13:30 Uhr)

Für ein gemütliches Beisammensein gibt es Speisen und 
Getränke (gern auch zum Mitnehmen in eigenen 
Behältern). Der gesamte Erlös kommt den Kindern der 
Kindertagesstätte Villa Sonnenschein zu Gute. 

Teilnahmegebühr = 3€ (max. 30 Teile pro 3€ Gebühr + 
10% Verkaufsprovision zugunsten der KiTa Kinder) Die 
Verkaufslisten werden vorab per E-Mail versendet.
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h. 2. Kassenprüfer
9. Verschiedenes
Wir freuen uns auf Euch!

Über die Ortsgrenzen hinaus

	■ Pflegestützpunkte Westerburg, 
Rennerod und Bad Marienberg

Die Beratungs- und Koordinierungsstellen der Pflege-
stützpunkte Westerburg-Rennerod und Bad Marienberg 
informieren
„Wissenswertes zu den Erneuerungen im Pflegeunterstüt-
zungs- und Entlastungsgesetz (PUEG)“
Pflegebedürftige Menschen und pflegende Angehörige füh-
len sich oft alleingelassen mit ihren Fragen zur pflegerischen 
Versorgung, zu den Leistungen der Kassen, zu Antragstel-
lungen und vielem mehr.
Aus diesem Grund wollen die Beratungs- und Koordinie-
rungsstellen der Pflegestützpunkte Westerburg-Rennerod 
und Bad Marienberg zu einigen Schwerpunktthemen aus 
dem Bereich der Pflegleistungen informieren, insbesondere 
zum PUEG 2024
Zu folgenden Themen wird informiert:
• Welche Leistungen stellt die Pflegekasse ab 2024 zur Ver-

fügung?
• Wie erhalte ich die Leistungen der Pflegekasse?
• Was bedeutet Sachleistung-Kombileistung-Geldleistung?
• Was bedeuten die einzelnen Leistungskomplexe?
• Was bringt das Jahr 2024 ff an Neuerungen
Die Veranstaltung wird – am 28. Februar 2024 um 18.00 Uhr 
im Alten- und Pflegeheim Dickmann, Schulstraße 2, 56477 
Rennerod stattfinden.
Wegen einer besseren Sitzplanung kontaktieren Sie uns bitte 
unter den Nummern 017616781510 Frau Hülpüsch oder 
02661-9178060 Frau Papaderakis und melden sich zu dem 
Informationsabend an.

Schul- und Kindergartennachrichten

OLIVER STELLER

17/05
2024

20:00
UHR

MENSA DES GYMNASIUMS
EINTRITT FREI
Um Reservierung unter vvk.evgbm.net wird gebeten.

Veranstalter:

EVANGELISCHES GYMNASIUM
BAD MARIENBERG
EVANGELISCHES GYMNASIUM
BAD MARIENBERG

FÖRDERVEREIN

Veranstalter:

EVANGELISCHES GYMNASIUM
FÖRDERVEREIN

MENSA DES GYMNASIUMS

SPRICHT UND SINGT 
KURT TUCHOLSKY„TEXTE UND LIEDER“

EVANGELISCHES
GYMNASIUM
     BAD
     MARIENBERG

	■ Evangelisches Gymnasium Bad Marienberg
„Prüfen - Rufen - Drücken“
Reanimationstraining am Ev. Gymnasium
Die Zeugnisse sind verteilt, das neue Halbjahr hat begonnen, 
Klassenarbeiten liegen in weiter Ferne. Der ideale Zeitpunkt 
für das Reanimationstraining „Retten macht Schule“.
19 Klassen der Jahrgangsstufen 5 bis 10 trainierten, was es 
braucht um Leben zu retten. Auf Ansprechbarkeit kontrollie-
ren, Atmung kontrollieren, Notruf machen und beim nicht at-
menden Menschen drücken, drücken, drücken. „Wir sind froh, 
dieses Training jährlich durchführen zu können“, so Schulleiter 

Doppelgrabstätten
Name des/der Verstorbenen Sterbejahr
Rosa und Otto Steup 1988/2004
Maria und Ernst Menk 1988/1990
Friedhof Korb:
Doppelgrabstätten:
Name des/der Verstorbenen Sterbejahr
Marta und Helmut Schütz 1994/ 1998
Die genannten Grabstätten werden von der Ortsgemeinde 
Unnau bzw. einem von der Ortsgemeinde beauftragten Drit-
ten auf Kosten der Gemeinde entfernt.
Eventuell aufliegender Grabschmuck etc. ist zeitnah - bis 
spätestens Ende der KW 10 - vollständig zu entfernen. An-
derenfalls geht dieser entschädigungslos in das Eigentum 
der Ortsgemeinde über und wird entsorgt. Sollten Sie als 
Verantwortliche*r einer der o. g. Grabstätten den jeweiligen 
Grabstein weiterverwenden möchten, bitten wir Sie ebenfalls 
diesen eigenständig bis Ende der KW 10 zu entfernen. An-
dernfalls geht dieser ebenfalls entschädigungslos in das Ei-
gentum der Ortsgemeinde über und wird entsorgt.

Iris Wagner, Ortsbürgermeisterin

	■ Brennholz
Dieses Jahr haben wieder 60 Personen über 300 Festmeter 
Selbstwerber Brennholz bestellt.
Es ist schon jetzt absehbar, dass diese Wünsche nicht alle 
(im Frühling) bedient werden können!
• Auf Grund des Witterungsverlaufes sind die Bestände 

nicht befahrbar.
• Wegen der Klimaschäden -auch im Laubholz- verzichten 

wir zum Wohle unseres Waldes auf (zu starke) Durchfors-
tungen. Neben dem Absterben durch Trocknis fallen auch 
immer mehr Bäume wegen Wurzelschäden dem Wind zum 
Opfer. Ziel ist es die Bestandesstabilität zu erhalten um so 
viel zu „retten“ wie möglich.

• Ahorn kann nur noch unter Vorbehalt wegen der Rußrin-
denkrankheit als Brennholz bereit gestellt werden.

Wir werden uns bemühen, dass jeder Besteller zumindest ein 
Los bekommt. Allerdings weise ich schon jetzt darauf hin, 
dass das ggfls. auch in den Nachbargemeinden bereit ge-
stellt werden kann wenn dort wegen „zufälliger Ergebnisse“ 
etwas übrig bleibt.
Mit der Vergabe sollte nicht vor Mai gerechnet werden!

Panthel, FAM

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Förderverein  
der Freiwilligen Feuerwehr Unnau e.V.

Jahreshauptversammlung
Liebe Vereinsmitglieder,
wir freuen uns Euch auch in diesem Jahr wieder zu unserer 
gemeinsamen Jahreshauptversammlung 2023/24 einladen 
zu dürfen.
Die Jahreshauptversammlung findet am 02.03.2024 um 
18.00 Uhr im Gastraum der Concordia Halle in Unnau statt.
Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung
2. Bericht Wehrführer
3. Bericht Jugendfeuerwehrwart
4. Bericht Bambiniwartin
5. Bericht 1.Vorsitzender Förderverein
6. Bericht Kassierer
7. Entlastung des Kassierers
8. Neuwahlen

a. 1. Vorsitzender
b. 2. Vorsitzender
c. Schriftführer
d. Kassierer
e. Beisitzer der Einsatzabteilung
f. 1. Beisitzer
g. 2. Beisitzer
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20:00 Uhr
Gäste sind herzlich willkommen.
Weitere Informationen zu den Gemeindeaktivitäten entnehmen 
Sie auf unserer Internetseite: https://www.nak-wiesbaden.de/hof

	■ Biblische Christengemeinde Niederroßbach
Neustr. 1, 56479 Niederroßbach
Sonntags, 10:30 Uhr Gottesdienst mit Kinderstunde
Freitags, 19:00 Uhr Bibel- und Gebetstunde
Kontakt: christengemeinde.westerwald@gmail.com, 
Tel. 0152/21849080

	■ Evangelische Kirchengemeinde Bad Marienberg
Pfarrer
Die Pfarrstelle in Bad Marienberg (Stadt) und Zinhain, ist zur-
zeit vakant. Die Vertretung übernimmt Pfarrer Karl Jacobi, 
Tel. (0160)1111720
Pfarrer Peter Wagner für Eichenstruth, Fehl-Ritzhausen, 
Großseifen, Langenbach und Stockhausen-Illfurth, Telefon 
(02661) 5552
Pfarrer Karl Jacobi für Hof und Nisterau und die Senioren-
heime Bad Marienberg, Telefon (0160) 1111720
Die Pfarrstelle in Höhn ist zurzeit vakant. Die Vertretung für 
Höhn, Hahn und Dreisbach übernimmt Pfarrer Peter Wagner, 
Telefon (02661) 5552
Gemeindebüro: Öffnungszeiten: Mo, Di und Mi: 09.00-12.00 
Uhr, Do: 15.00-18.00 Uhr, Telefon (02661) 61506
Kontakt
Email: kirchengemeinde.bad-marienberg@ekhn.de
Homepage: www.kirche-bad-marienberg.de
YouTube: www.youtube.com/c/kirchenvideo
Gottesdienste
Freitag, 01.03.2024
19:00 Uhr Fehl-Ritzhausen – Weltgebetstag der Frauen
Sonntag, 03.03.2024
09:30 Uhr Bad Marienberg
11:00 Uhr Höhn-Familiengottesdienst
Gruppen und Kreise
Freitag, 01.03., 16:00 Uhr Intercrosse, 17:30 Uhr Jungschar 
– Kochen in Langenbach
Samstag, 02.03., 10:30 Uhr StarTreff im ev. Gemeindehaus 
Bad Marienberg
Dienstag, 05.03., 08:00 Uhr Tagesfahrt der Konfirmanden, 
Abfahrt Neuer Weg
Freitag, 08.03., 16:00 Uhr Intercrosse, 17:30 Jungschar
Weltgebetstag der Frauen
Am Freitag, 01. März 2024 findet in der evangelischen Kir-
che zu Fehl-Ritzhausen um 19:00 Uhr ein Gottesdienst 
zum Weltgebetstag der Frauen statt.

Dirk Weigand. „Der Malteser Hilfsdienst e.V. qualifiziert uns in 
einer methodisch-didaktischen Schulung die Peer-Multiplika-
toren, die dann ihrerseits die Schüler trainieren“.

 Fotos: Ev. Gymnasium / ThOl

Dass schnelle Herz-Lungen-Wiederbelebung Leben retten 
kann, zeigt ein Beispiel aus Limburg, wo ein Lehrer vor Schü-
lern zusammensackte und dank schneller Wiederbelebungs-
maßnahmen bald darauf wieder dienstfähig war. Aber die 
meisten Herzprobleme treten nicht in der Schule auf, und 
Bad Marienberg hat jetzt viele neue und frisch trainierte „Her-
zensretter“.

Kirchliche Nachrichten

	■ Freie evangelische Gemeinde Nisterau
Kontaktadresse: Harald Börner, Tel.: 02662/5079592,
E-Mail: pastor@nisterau.feg.de

Weitere Informationen im Internet unter: 
http://nisterau.feg.de
Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst
Gäste sind herzlich willkommen
Unsere Gottesdienste können Sie nun 
auch im Livestream miterleben: 

https://nisterau.feg.de/media/

	■ Freie christliche Gemeinde Langenbach b. K.
In der Trift 10, 57520 Langenbach
Kontakt: Peter Platzen, 02661-6095; 
fcg.langenbach@ktkmail.de

	■ Neuapostolische Kirche
Gemeinde Hof/Westerwald, Oststraße 2, 
56472 Hof/WW
Gottesdienste:
Sonntag
10:00 Uhr
Mittwoch

Alle Berufe Alle Berufe 
im Überblickim Überblick
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montags und mittwochs, 14 bis 16 Uhr)
Tel. 02662/94351-25 Marienstatt
(Büro geöffnet: donnerstags: 14 bis 16 Uhr)
Tel. 02662/94351-27 Bad Marienberg
(Büro geöffnet: mittwochs: 9 bis 12 Uhr)
Tel. 02662/94351-28 Mörlen
(Büro geöffnet: montags: 14 bis 16 Uhr)
Tel. 02662/94351-26 Nistertal
(Büro geöffnet: dienstags: 14 bis 16 Uhr)
Kirchort Bad Marienberg:
Fr., 01.03.
13:00 Lebensmittelausgabe der Westerwaldkreistafel in 

der Weidenstraße 7, Bad Marienberg
So., 03.03.
10:30 Amt in Bad Marienberg (Pfr. Wach)
Do., 07.03.
20:00 Elternabend zur Erstkommunion im Pfarrzentrum 

Bad Marienberg (GR F. Ahr)
Fr., 08.03.
13:00 Lebensmittelausgabe der Westerwaldkreistafel in 

der Weidenstraße 7, Bad Marienberg
Kirchort Mörlen/Norken:
So., 03.03.
09:00 Amt in Norken (P. Guido); Amt für ++ Eheleute Anna 

und Josef Brenner
Mo., 04.03.
15:00 Spielenachmittag im Pfarrheim Mörlen
19:00 Probe des Kirchenchores (Mörlen) im Pfarrheim 

Mörlen
Mi., 06.03.
19:00 Heilige Messe in Mörlen (Pfr. Wach)
19:30 Sitzung des Pfarrgemeinderates im Pfarrheim Mörlen
Fr., 08.03.
17:30 Erstbeichte der Kommunionkinder im Pfarrheim 

Mörlen mit anschließendem Versöhnungsfest
Sa., 09.03.
19:00 Vorabendmesse in Mörlen (Kaplan Engels)
Mo., 11.03.
19:00 Probe des Kirchenchores (Mörlen) im Pfarrheim Mörlen
Mi., 13.03.
09:30 Hauskommunion in Neunkhausen und Norken
Kirchort Nistertal
Fr., 01.03.
17:00 Die Kath. öffentliche Bücherei Nistertal ist bis 19.00 

Uhr geöffnet
Sa., 02.03.
17:30 Vorabendmesse in Nistertal (Pfr. Wach); Amt für + 

Marlene Feldmann und ++ Ang.; Gedächtnis für + 
Maria Türk, ++ Ehel. Alfons und Helene Mies

So., 03.03.
18:00 Kreuzwegandacht in Nistertal
Di., 05.03.
19:30 Probe des Projektchores für Ostern im Pfarrheim
Mi., 06.03.
17:00 Die Kath. öffentliche Bücherei Nistertal ist bis 19.00 

Uhr geöffnet
Fr., 08.03.
16:30 Treffen der Kommunionkinder Nistertal im Dorfmu-

seum
17:00 Die Kath. öffentliche Bücherei Nistertal ist bis 19.00 

Uhr geöffnet - heute mit Vorlesepatin Carolin Cramer
Informationen und Kontakt:
02661/9165235, Adresse: Kirchweg 5, Nistertal;
buecherei-nistertal@freenet.de,
Homepage: www.koeb-nistertal.bistumlimburg.de

	■ Kath. Pfarrei Sankt Franziskus 
im Hohen Westerwald

Zentrales Pfarrbüro Rennerod
02664/99200-0, 
Mo, Di, Do 10:00 - 12:00, 
Mo, Di, Mi, Do 15:00 - 17:00, 
freitags geschlossen

„…. durch das Band des Friedens“ so lautet der Titel des 
Weltgebetstages 2024 aus Palästina.
Die Bibelstelle aus Epheser 4,3 steht im Mittelpunkt dieses 
Weltgebetstages: Der Frieden ist das Band, das euch zu-
sammenhält.“
Frauen, Männer, Kinder und Jugendliche weltweit werden 
mit den Frauen aus Palästina zusammen den Weltgebetstag 
am 1. März 2024 feiern.
Gemeindebrief
Wenn sie den Gemeindebrief der ev. Kirchengemeinde Bad 
Marienberg kostenlos in Papierform oder als E-Mail bekom-
men möchten, bitten wir Sie, sich im Gemeindebüro per Mail, 
telefonisch oder schriftlich zu melden.

	■ Evangelische Kirchengemeinde Kirburg
Tel. 02661/5407, Fax: 02661-64259
E-Mail: kirchengemeinde.kirburg@ekhn.de
Öffnungszeiten Gemeindebüro: Mo u. Fr 9 
Uhr bis 12 Uhr, Mi 15 Uhr bis 18 Uhr
Freitag, 01.03.2024 
19 Uhr Weltgebetstag, Ev. Kirche Kirburg

Sonntag, 03.03.2024 
10.00 Uhr Gottesdienst, 10 Uhr Kindergottesdienst
Donnerstag, 07.03.2024 
17.30 Uhr Mädchen-und Jungenjungschar,
19.00 Uhr Jugendkreis
Herzliche Einladung zum Weltgebetstag am Freitag, 1. März 
2024 um 19 Uhr, Ev. Kirche Kirburg
Thema: Ein Hoffnungszeichen gegen Gewalt und Hass
„… durch das Band des Friedens.“
Am 1. März 2024 wollen Christen weltweit mit den Frauen 
des palästinensischen Komitees beten, dass von allen Seiten 
das Menschenmögliche für die Erreichung eines gerechten 
Friedens getan wird. Im Anschluss an den Gottesdienst la-
den wir zum gemütlichen Beisammensein ins Ev. Gemeinde-
haus ein.

	■ Evangelische Kirchengemeinde Unnau
Pfarramt: Kirchweg 12, 57648 Unnau
Tel. 02661/ 1631
Wir laden herzlich zu folgenden Veran-
staltungen ein:

Freitag, 01.03.:
14.30 Uhr Kinderchor
18.15 Uhr Jungenjungschar
19.00 Uhr Krimidinner
Sonntag, 03.03.:
10.00 Uhr Gottesdienst
Dienstag, 05.03.:
14.30 Uhr Frauenkreis
Mittwoch, 06.03.:
19.30 Uhr Gemeindetreff
Donnerstag, 07.03:
12.30 Uhr Mittagessen im Bistro
Freitag, 08.03.:
14.30 Uhr Kinderchor
Zum Mittagessen im Bistro melden Sie sich bitte bis spätes-
tens Montag bei Sabine Koch-Rein unter Tel. 5143 an.
Bitte unbedingt vormerken für Sonntag 10.03.2024:
Der Gottesdienst findet zum ersten Mal in unserer neu reno-
vierten Kirche statt.
Im Anschluss an den Gottesdienst ist die Anmeldung der 
neuen Konfirmanden des Jahrgangs 2010.

	■ Kath. Pfarrei Maria Himmelfahrt Hachenburg
Bad Marienberg - Hachenburg - Hattert - 
Marienstatt - Merkelbach - Mörlen- Nister-
tal - Norken
Salzgasse 11, 57627 Hachenburg
E-Mail: mariahimmelfahrt@hachenburg.bis-
tumlimburg.de

Tel. 02662/943510 Zentrales Pfarrbüro Hachenburg
(Büro geöffnet: montags bis freitags: 8 bis 12 Uhr und
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Freitag, 08.03.
19.00 Seck Eucharistiefeier
19.00 Ailertchen Eucharistiefeier
Weitere Gottesdienstzeiten der Pfarrei können Sie dem ak-
tuellen Pfarrbrief und unserer Homepage entnehmen: http://
www.sankt-franziskus-ww.de. Ihre Fragen, Wünsche und 
Anregungen sowie Messbestellungen nimmt jede Kontakt-
stelle und das Büro Rennerod entgegen. Beiträge und Ver-
öffentlichungswünsche für Pfarrbrief und die VG-Blättchen 
bitte an pfarrbrief@sankt-franziskus-ww.de oder telefo-
nisch an 02664/99-2000. Redaktionsschluss für den nächs-
ten Pfarrbrief ist der 29.02.2024 um 17.00 Uhr.
Pfarrei Sankt Franziskus - Neues aus der Pfarrgemeinde
Donnerstag, 29.02., 18:30 Katechet*innentreffen Erstkom-
munion im Pfarrheim in Höhn

Kinderkleiderbasar in Höhn
Am Sonntag, den 03. März 2024 von 10.00 Uhr - 13.00 Uhr 
findet in Höhn in der Turnhalle der Grundschule St. Barbara 
der Frühjahr-Sommer-Second-Hand-Basar statt. Der Son-
derverkauf für Schwangere (unter Vorlage des Mutterpasses) 
ist am Samstag, den 02. März 2024 von 14.00 - 15.00 Uhr. 
Es sind noch einige Ausgabenummern übrig. Diese wer-
den unter der folgenden Telefonnummer verkauft: 0151-
74252774. Die Startgebühr beträgt 3,00 EUR, außerdem 
werden 15% vom Verkaufserlös einbehalten. Es werden Be-
kleidung für Kinder und Jugendliche bis Gr. 188, Spielsa-
chen, Fahrräder, Bücher usw. angeboten sowie alles fürs 
Baby und Kleinkind: Bekleidung, Kinderwagen, Bettchen, 
Spielsachen, Autositze und vieles, vieles mehr. Während des 
Basars können Eine-Welt-Artikel erworben werden. Der Eine-
Welt-Arbeitskreis Kirchort Mariä-Heimsuchung Höhn freut 
sich über viele Anbieter und zahlreiche Besucher. Schauen 
sie einfach einmal vorbei - es lohnt sich! Der gesamte Erlös 
kommt sozialen Zwecken zugute!
Assisi - St. Franziskus on Tour 2024 - Anmeldung ab so-
fort möglich
Vom 20.-27.10.2024 laden wir alle Interessierten zu einer Pil-
gerreise nach Assisi ein. In der Geburtsstadt des hl. Franzis-

Kontaktstelle Elsoff, Tel.: 02664/99200-50, 
04.03. 16.00 -18.00
Kontaktstelle Hellenhahn-Schellenberg, 
Tel.: 02664/99200-24, 05.03. 09-11.00
Kontaktstelle Höhn, Tel.: 02664/99200-18, 
07.03. 09.00-11.00
Kontaktstelle Schönberg, Tel.: 02664/99200-21 
14.03. 09-11-00
Kontaktstelle Seck, Tel. 02664/99200-10  11.03. 09-11.00
Kontaktstelle Westernohe, Tel.: 02664/99200-60, 
08.03. 09.00-11.00
Sie sind herzlich eingeladen, die für Sie passende Öffnungs-
zeit - egal an welchem Ort - wahrzunehmen, um Ihr Anliegen 
mit uns zu besprechen.
Bei seelsorgerischen Notfällen erreichen Sie uns unter: → 
0175 7069945
Gottesdienstordnung
Donnerstag, 29.02.
09.00 Höhn Eucharistiefeier
Freitag, 01.03.
17.00 Neunkirchen Ev. Kirche: Weltgebetstag der 

Frauen für die Kirchorte Elsoff, 
Mittelhofen, Oberrod, Westernohe

19.00 Rennerod Ev. Kirche: Weltgebetstag der 
Frauen für die Kirchorte Rennerod, 
Hellenhahn-Schellenberg, Neu-
stadt anschl. Eine-Welt-Verkauf

19.00 Fehl-Ritzhausen Ev. Kirche: Weltgebetstag der 
Frauen für die Kirchorte Höhn, 
Schönberg

19.00 Langendernbach Kath. Kirche: Weltgebetstag der 
Frauen für die Kirchorte Irmtraut 
und Seck

Samstag, 02.03.
17.30 Elsoff Eucharistiefeier
17.30 Ailertchen Eucharistiefeier
17.30 Irmtraut Eucharistiefeier / Amt für Gerhard 

und Hildegard Schneider und 
verst. Angehörige

19.00 Hellenhahn Eucharistiefeier. Eine-Welt-Laden 
ist geöffnet / 1. Jahramt für Her-
mann Hering / 1. Jahramt für Fred 
Gros

Sonntag, 03.03.
09.00 Westernohe Eucharistiefeier / 1. Jahramt für 

Annemarie Gerz
10.30 Höhn Eucharistiefeier
10.30 Seck Eucharistiefeier
10.30 Rennerod Eucharistiefeier. Eine-Welt-Laden 

ist geöffnet / Jahramt für Artur 
und Uwe Zimmermann

15.00 Seck 4. Katechetischer Gottesdienst 
für alle Erstkommunionkinder

Montag, 04.03.
18.00 Dreisbach Fastenandacht „Einen Augenblick“ 

im Jugendhaus in Dreisbach
19.00 Hellenhahn „Lobe den Herrn, meine Seele“ 

Andacht
Dienstag, 05.03.
09.30 Rennerod Wortgottesfeier 

im Altenheim Dickmann
17.00 Höhn Friedensgebet 

und Gebet für Kranke
19.00 Seck Kreuzwegandacht
19.00 Neustadt Eucharistiefeier
Mittwoch, 06.03.
18.15 Höhn „Einen Augenblick“ 

an der ev. Kirche Höhn
19.00 Elsoff Eucharistiefeier
19.00 Hellenhahn Eucharistiefeier
Donnerstag, 07.03.
09.00 Höhn Eucharistiefeier
19.00 Rennerod Eucharistiefeier
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Kath. Öffentliche Büchereien (KÖB)
KÖB Elsoff
Kirchstraße 15 im Pfarrheim
Mittwochs 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Samstags 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr
KÖB Höhn
Kirchstraße 4, Im Untergeschoss des Pfarrhauses
Donnerstags 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Sonntags 11.30 Uhr bis 12.00 Uhr
KÖB Rennerod
St.-Hubertus-Platz 1 Eingang gegenüber der Zehntgrafstraße
Dienstags 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstags 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Sonntags 11.00 Uhr bis 12.00 Uhr
KÖB Seck:
Marktweg 8 Container neben dem Pfarrhaus
Donnerstags 15.00 Uhr bis 16.30 Uhr
Jeder 1. Samstag im Monat 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr
KIRCHORT Mariä Heimsuchung Höhn
Sonntag, 03.03., 17:00 Konzert „Likörchen“ in der Kirche in 
Höhn
Dienstag, 05.03., 17:30 Sprechstunde von Herrn Hamacher 
entfällt
Donnerstag, 07.03., 09:00 Sprechstunde in der Kontaktstel-
le Höhn
Einkehrnachmittag für Frauen in der Fastenzeit, 20. März 
2024 um 14.30 Uhr
Der Nachmittag steht unter dem Thema „Begegnung Jesu 
mit der Samariterin am Brunnen - eine Vorbereitung auf Os-
tern“. Schwester Angela aus Dernbach wird erläutern, wel-
che Bedeutung diese Begegnung für jede von uns darstellt. 
Zu diesem besinnlichen Nachmittag in der Fastenzeit sind 
alle Frauen herzlich eingeladen.
Der Unkostenbeitrag für Kaffee und Kuchen beträgt 5,--€. 
Anmeldungen bitte bis Sonntag, den 17.3.2024, bei Ursula 
Kraft (Tel. 4349) oder Marga Schönberger (40 274).

	■ Jehovas Zeugen, Versammlung Bad Marienberg
Freitag, 01. März 2024
18.30 Uhr Schätze aus Gottes Wort (Psalm11-15 )
Thema: Mal dir dein Leben in Gottes friedlicher neuer 
Welt aus
Die Bibel verspricht, dass Gott bald für eine gewaltfreie Welt 
sorgen wird (2.Petrus 3:5-7).
Wir können darauf vertrauen, dass Jehova der Gewalt bald 
ein Ende setzen wird (Psalm 11:5).
Versammlungsbibelstudium: Mutige Worte über den 
„Gott der Herrlichkeit“
Stephanus zeigte wirkungsvoll wie man für die gute Bot-
schaft Rede und Antwort stehen kann.
In seiner Argumentation hob er hervor, dass man Gott an je-
dem Ort anbeten kann.
Sonntag 03. März 2024
10.00 Uhr Biblischer Vortrag (Redner kommt aus Selters Ww.)
Thema: Warum sollten wir bei Jehova Zuflucht suchen? 
(Prediger 12:13)
Auf der ganzen Welt suchen Menschen Zuflucht. Leben und 
wahres Glück sind mit Gott und dem Gehorsam gegenüber 
seinen Gesetzen untrennbar verbunden. Jehova lädt uns 
durch das Loskaufsopfer seines Sohnes ein, bei ihm Zuflucht 
zu suchen (Philipper 4:6,7).
Wachtturm-Studium: Reife – ein Ziel für junge Brüder (1. 
Könige 2:2)
David forderte Salomo auf: „Sei stark und beweise, dass du 
ein Mann bist“ (1. Könige 2:1-3).
Männer haben in der Familie und in der Versammlung eine 
verantwortungsvolle Aufgabe.
Wie kann ein junger Bruder zu einem reifen Christen werden? 
(Psalm 119:9).
Detaillierte Informationen zu Jehovas Zeugen finden Sie auf 
www.jw.org
Aktuelle Nachrichten und Lebensberichte gibt es in über ein-
tausend Sprachen.

kus können wir unserem gemeinsamen Pfarrpatron näher-
kommen und die wunderbare Stadt und die einmalig schöne 
Umgebung von Assisi kennen lernen. Zu dieser Reise sind 
auch Familien ganz herzlich eingeladen.
Alle näheren Infos entnehmen Sie einer Ausschreibung mit 
Anmeldeformular, die ab dem 15.2.2024 auf der Website un-
serer Pfarrei zu finden ist. Außerdem können Sie alle Informa-
tionen und die Ausschreibung auch bei Gemeindereferent 
Bernhard Hamacher. (b.hamacher@sankt-Franziskus-ww.de 
bzw. Tel. 02664/9920017) erhalten.
Freizeiten für Kinder und Jugendliche im Sommer 2024
Die KjG Höhn wird im Sommer wieder zwei Freizeiten für Kin-
der von 10-12 Jahre und 13-15 Jahre anbieten. Die Freizeiten 
finden vom 22.7. - 31.7.2024 auf der Nordseeinsel Wanger-
ooge statt. Bitte merken Sie sich diesen Termin schon einmal 
vor. Wenn Sie die Anmeldeunterlagen im Januar automatisch 
zugesandt haben möchten, dann senden Sie uns bitte eine 
E-Mail an folgende Adresse: b.hamacher@sankt-franzis-
kus-ww.de.
Die Anmeldung ist ab 7. Februar möglich. Der Anmelde-
schluss ist bei Ausbuchung oder spätestens am 05.03.2024. 
Die Anmeldungen werden per Mail versendet bzw. können 
ab dem 07.02.2024 auf der Website der Pfarrei heruntergela-
den werden.
Als Paar ein gutes Team sein
Die Kinder erziehen, den Haushalt managen, die Arbeit und 
Freizeit koordinieren - diese und ähnliche Aufgaben gehören 
zu fast jeder Partnerschaft. Das alles klappt gut, wenn Sie als 
Paar ein gutes Team sein können und es Zeiten des Mitein-
anders und auch des Alleinseins gibt. Jede Beziehung ver-
ändert sich im Laufe der Zeit. Die Herausforderung ist, wie 
Sie als Paar damit umgehen. 
Das Geheimnis einer langen Ehe oder Beziehung ist, gut mit-
einander im Kontakt und im Gespräch zu sein, Kompromisse 
eingehen und Unterschiede zulassen zu kön nen. Da braucht 
es gegenseitiges Einfühlungsvermögen und Verständnis für 
die Eigenart des anderen. 
Wenn Sie als Paar ein gutes Team sind, können Sie leichter 
Unzufriedenheiten und Problemen begegnen. Denn Zusam-
menhalt ist nicht nur dann wichtig, wenn es hart auf hart 
kommt.
Wir möchten Sie unterstützen, dass Ihre Paarbeziehung oder 
Ehe lange stabil bleibt. Ob verheiratet, mit oder ohne Kinder 
zusammenlebend, in Fernbeziehung oder gleichgeschlecht-
lich - es lohnt sich immer, an der Paarbeziehung zu arbeiten. 
Wir begleiten Sie mit nachgewiesen wirksamen Kommunika-
tionstrainings, Workshops zu Beziehungsthemen, einem on-
line-Kurs für die Beziehungspflege, Seminaren zur Ehevor-
bereitung, spirituellen Wochenenden sowie Pilgertagen für 
Paare - zu Fuß oder mit dem Fahrrad.
Das gesamte Angebot finden Sie unter https://paar.bistum-
limburg.de. Immer informiert über neue Angebote für Paare 
bleiben Sie mit dem E-Mail-Newsletter, den Sie über die 
Homepage abonnieren können.
Referat Ehe- und Beziehungspastoral, E-Mail: paare@bis-
tumlimburg.de, Tel.: 06431-295-456
Eine-Welt-Laden
Herzlich laden wir alle Gemeindemitglieder ein, mit einem 
Einkauf fair gehandelter Waren unsere Geschwister in der 
Einen Welt zu unterstützen. Der Verkauf findet statt:
Jeden ersten Samstag/ Sonntag im Monat nach dem Gottes-
dienst in der
Kirche in Hellenhahn-Schellenberg;
Jeden ersten Sonntag im Monat nach dem Gottesdienst in 
der Kirche in
Rennerod; Zu den Öffnungszeiten im Zentralen Pfarrbüro in 
Rennerod - dort finden Sie im Eingangsbereich den Welt-
Laden.
Wählen Sie aus unserem Sortiment Kaffee, Tee, Honig, Scho-
kolade usw.
Wir freuen uns, sie als Kunden und Kundinnen zu begrüßen!
Für die Eine-Welt-Gruppe: Eva-Maria Henn, Gemeinderefe-
rentin i. R.
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Bitte wenden Sie sich im Bedarfsfall zuerst an das Pfarrbüro 
(02662) 1022 oder in dringenden Fällen an Pfarrer Yannik 
Steffens unter (02662) 1892.

Pfarrbüro der Kirchengemeinde Alpenrod:
Bürozeiten:
Montags von 12.30 Uhr bis 15.00 Uhr und Donnerstags von 
8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Sabine Halbach, Am Kirchplatz 2, 57642 Alpenrod, Telefon 
(02662) 1022, E-Mail: kirchengemeinde.alpenrod@ekhn.de

	■ JesusStation Hof, evangelische Freikirche
Kontakt: info@JesusStation.de
Adresse: Schulstr. 7a, 56472 Hof (Eingang neben „Nah & 
Frisch“)

Allgemeines

	■ Sozialverband Deutschland e.V.
Beratung in allen Gebieten des Sozialrechts.
Info u. Anmeldung:
Sozialjuristin Sigrid Jahr, Tel. 06432-924 9480 u. 0151-43 10 
67 54

Wissenswertes

	■ Frauen gegen Gewalt e.V. Westerburg
Tag der Offenen Tür am 08.03.2024
Herzliche Einladung!
Im Januar 2024 nahm die Kinder-Interventionsstelle „K-IST“ 
(gefördert von der Postcode-Lotterie) ihre Arbeit auf. In die-
ser werden Kinder beraten und begleitet, deren Mütter von 
Gewalt in engen sozialen Beziehungen betroffen und da-
durch in unserer Interventionsstelle angedockt sind. Das Ziel 
der K-IST ist die Enttabuisierung des Themas Gewalt bei den 
Kindern sowie die Stärkung der Ressourcen und des Selbst-
bewusstseins der Betroffenen, damit sie ihre Lebenssituation 
verbessern können.
Anlässlich der Eröffnung der Kinder-Interventionsstelle 
möchten wir am 8. März 2024, dem Internationalen Frauen-
tag, einen Tag der offenen Tür im Frauenzentrum Beginenhof 
veranstalten.
Sektempfang um 10 Uhr
Danach besteht bis 13 Uhr die Möglichkeit, in den Räumlich-
keiten des Beginenhofs etwas über die Arbeit der einzelnen 
Fachabteilungen unserer Einrichtung zu erfahren und den 
Mitarbeiterinnen Fragen zu stellen. Für Fingerfood und Ge-
tränke ist gesorgt.
Wir bitten für die bessere Planung um Anmeldung und
freuen uns auf Ihr Kommen!

	■ Agentur für Arbeit
Zur Sache Frau: Kabarett am Equal Pay Day
Agentur für Arbeit bietet kostenlose online-Veranstal-
tung
Zu einem starken Stück Kabarett lädt die Agentur für Arbeit 
Montabaur am Equal Pay Day ein – im Sinne der Chancen-
gleichheit für Frauen und Männer.
Der Equal Pay Day macht auf die statistische Lohnlücke zwi-
schen den Geschlechtern aufmerksam. Es ist der symboli-
sche Tag, bis zu dem Frauen unbezahlt arbeiten, während 
Männer seit dem 1. Januar entlohnt werden. Dieses Jahr 
steht der Termin am 6. März im Kalender; die Lohnlücke be-
trägt aktuell 18 Prozent.
Wer könnte sich dazu besser und bissiger äußern als Heike 
Sauer alias Marlies Blume, die selbsternannte „Beauftragte 
für Schanzengleichheit“? Ihr fällt zum Thema „Mann und 
Frau“ eigentlich nur eines ein: Jetzt, sofort und vor allem: 
gleich! So kämpft sie für die unbedingte Gleichstellung der 

Artikel: Billionen für den Krieg - was sind die wahren Kosten? 
Unter der Rubrik „Wer hat es erfunden?“ erhalten wir einen Ein-
blick in die Tierwelt mit ihren hervorragenden Eigenschaften.
Wie wäre es mit einem kostenlosen interaktiven Bibelkurs?
Obige Zusammenkünfte finden in 56472 Fehl-Ritzhausen, 
Bahnche 1 statt. (Keine Kollekte)

	■ Evangelische Gemeinde  
und CVJM Bad Marienberg-Langenbach

Marienberger Straße 6
Kontaktadresse: Markus Haas, 
Tel. 02661/2093972

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten!
Sonntag
10:30 Uhr Gottesdienst, parallel dazu Kindergottesdienst
Mittwoch
15:00 Uhr Frauenkreis (1. + 3. Mi. im Monat)
19:00 Uhr Jugendkreis (ab 14 Jahre)
Donnerstag
18:00 Uhr Jungschar für Mädchen und Jungs 

(8 bis 14 Jahre)
19:30 Uhr Posaunenchorprobe

In den Ferien finden KEINE Gruppenstunden 
statt. Kurzfristige Änderungen sind möglich.
Ansprechpartnerin für den CVJM: I. Dreßler, Tel. 
02661/206037.
Die Gottesdienste werden live übertragen und 

können kostenlos und ohne Anmeldung auf Youtube unter 
EG Langenbach verfolgt werden.
Weitere Informationen zu unseren Gottesdiensten: Internet: 
www.cvjm-eg-langenbach.de

	■ Landeskirchl. Gemeinschaft  
und CVJM Lautzenbrücken/Nisterberg

Wir laden herzlich zu unseren Veranstal-
tungen in der Zeit vom 03.03.2024 bis 
09.03.2024 ein.

Sonntag, 03.03.2024
10.30 Uhr Sonntagschule in Nisterberg, 19.30 Uhr Bibel-

stunde in Nisterberg
Mittwoch, 06.03.2024
19.30 Uhr Gebetskreis in Lautzenbrücken, 20.00 Uhr Ge-

mischter Chor in Lautzenbrücken
Freitag, 08.03.2024
17.30 Uhr gemischte Jungschar in Lautzenbrücken
Weitere Informationen bei Tobias Schmidt (cvjm@cvjm-laut-
zenbruecken-nisterberg.de) oder Pastor Markus Haas (Tel. 
02661/2093972)
http://www.cvjm-lautzenbruecken-nisterberg.de

	■ Evangelische Kirchengemeinde 
Alpenrod/Nistertal-Büdingen

Am Kirchplatz 2
57642 Alpenrod
Tel.: 02662/1022
Jahreslosung 2024 „Alles, was ihr tut, ge-
schehe in Liebe.“ 1. Korinther 16, 14

Freitag, 01.03.2024
19.00 Uhr Weltgebetstag

Andacht zum Thema Frieden „Auf dass wir klug 
werden: Schalom.“
(Pfarrer i.R. Ulrich Schmidt)
Musikalische Begleitung durch den MGV Al-
penrod

Sonntag, 03.03.2024
10.00 Uhr Gottesdienst (Prädikantin Bettina Kaiser)
10.00 Uhr Kindergottesdienst im ev. Gemeindehaus

Vakanz- und Kasualvertretung
Ab 01.03.2024 übernimmt Pfarrerin Dr. Julia Weiß die Va-
kanzvertretung für unsere Kirchengemeinde. Für kirchliche 
Amtshandlungen, z.B. Bestattungen, gibt es eine Kasualver-
tretung.
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Engagement bedanken und zum anderen weitere Jugendli-
che motivieren sich auch im Sport einzubringen“, beschreibt 
Horbach die Zielsetzung.
Neben den Preisen für die Sieger erhalten die Vereine auch 
500 Euro für die Jugendkasse. Denn gemeinsame Aktivitäten 
im Verein helfen nicht nur dabei junge Menschen an den 
Sport zu binden, sondern bieten auch vielfältige Erfahrungs-
räume. „Nur wenn junge Menschen sich ausprobieren kön-
nen und mitwirken dürfen, werden sie später auch Verant-
wortung übernehmen“, meint Felix Horbach.
Das Ausprobieren möchte die Sportjugend Rheinland för-
dern und so müssen Kandidaten kein Amt bekleiden. Egal ob 
Übungsleiter, Jugendwart oder einfach Initiator für ein Pro-
jekt alle haben die gleiche Chance ausgezeichnet zu werden. 
Bis zum 30.06.2024 können Kandidaten online nominiert 
werden.
VMRS-Sonderpreis für Öffentlichkeitsarbeit
Eine doppelte Gewinnchance gibt es zudem für Jugendliche, 
die die Öffentlichkeitsarbeit ihres Vereins mitgestalten. Der 
Verein der Mittelrheinischen Sportjournalisten (VMRS) stiftet 
hierfür erneut einen Sonderpreis in Höhe von 250 Euro.
Die Teilnahmebedingen sowie das Bewerbungsformular gibt 
es unter www.sportjugend-rheinland.de.

Geschlechter und gewährt humorvolle Einblicke in ihre priva-
ten Feld-, Wald- und Wiesenstudien am lebenden Objekt. 
Marlies Blume setzt Zeichen und Segel im Gender Main-
streaming, damit alles in Fluss kommt und nicht den Bach 
hinuntergeht. Sie ist eine unermüdliche Mutmacherin, und 
das mit einem großen Augenzwinkern.
Frauen – und Männer! –, die sich davon überzeugen möch-
ten, sind eingeladen, das Programm sowie eine Präsentation 
ausgewählter Kunstwerke online und kostenlos zu genie-
ßen am Mittwoch 6. März, um 19 Uhr. Anmeldung per Mail 
bis 5. März: Montabaur.BCA@arbeitsagentur.de

	■ Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz
Energietipp
Hauskauf: Energieschleuder oder Schnäppchen?
Der Verlust von Heizenergie durch schlechte Wände, ein un-
dichtes Dach oder ein ineffizientes Heizsystem kostet dauer-
haft Geld. So kann manches „Schnäppchen“ über die Jahre 
gesehen in ungünstigem Licht dastehen.
Hausverkäufer sind verpflichtet, spätestens bei der Besichti-
gung einen Energieausweis vorzulegen. Kaufinteressenten 
scheuen sich jedoch oft, dies einzufordern - manchmal aus 
Furcht, den Zuschlag für das Haus nicht zu bekommen.
Und auch wenn der Energieausweis vorliegt, ist die Interpre-
tation der Daten nicht immer leicht: Verbrauchsausweise mit-
teln den Verbrauch der letzten drei Jahre - und der hängt u.a. 
von den Gewohnheiten der bisherigen Bewohner ab. Be-
darfsausweise zeigen den nutzerunabhängigen Heizenergie-
bedarf des Hauses.
Energieausweise sind nach Ausstellung 10 Jahre gültig, da-
her kursieren Energieausweise nebeneinander, die unter-
schiedliche Bewertungsmaßstäbe anlegen. In älteren Ener-
gieausweisen werden Werte von 150-200 Kilowattstunden 
pro Quadratmeter Nutzfläche und Jahr im Ausweis noch im 
grünen Bereich angesiedelt - obwohl das nicht einem zu-
kunftsfähigen energetischen Standard entspricht. Seit Mitte 
2014 ausgestellte Ausweise geben dem Gebäude eine Ener-
gieeffizienzklasse von A+ bis H. Werte von 100 bis 200 Kilo-
wattstunden erreichen nur Effizienzklasse D oder E.
In einem Mehrfamilienhaus gibt es nur einen Ausweis fürs 
gesamte Haus nicht jedoch für die einzelne Wohnung. Für 
den Energieverbrauch einer Wohnung spielt aber auch deren 
Lage eine wichtige Rolle, vor allem in schlechter gedämmten 
Häusern. Dach - und Erdgeschosswohnungen in Hausrand-
lage verbrauchen dann in der Regel 50 Prozent mehr Heiz-
wärme als Wohnungen in der Hausmitte.
Der unabhängige Energieberater der Verbraucherzentrale 
hilft nach Terminvereinbarung bei der Interpretation von 
Energieausweisen und bietet Hauskäufern eine persönliche 
Erstberatung zur Einschätzung des Modernisierungsbedarfs.
Der Energieberater hat am Dienstag, den 12.03.24 von 
15.00 - 18.00 Uhr Sprechstunde in Bad Marienberg in der 
Verbandsgemeindeverwaltung, Kirburger Straße 4. Die Be-
ratungsgespräche sind kostenlos. Anmeldung unter 02661 
/ 6268 303.
Energietelefon der Verbraucherzentrale
0800 60 75 600 (kostenfrei)
montags von 9 bis 13 und 14 bis 18 Uhr,
dienstags und donnerstags von 10 bis 13 und 14 bis 17 Uhr

	■ Sportjugend Rheinland
Jugendliche werden für ehrenamtliches Engagement 
belohnt
Jetzt Kandidaten für Ehrenamtsförderpreis nominieren – 
Auch Vereine profitieren
Sportvereine können auch 2024 wieder Jugendliche (bis 26 
Jahre), die sich in der Jugendarbeit ihres Vereins engagieren, 
für den Ehrenamtsförderpreis der Sportjugend Rheinland 
vorschlagen. „Junge Menschen sind in vielen Vereinen eine 
wichtige Stütze des Vereinslebens“, fasst Felix Horbach, 
Ressortleiter Finanzen und Jugendprojekte der Sportjugend 
Rheinland, die Bewerbungen der vergangenen Jahre zusam-
men. „Mit dem Preis möchten wir zum einen uns für dieses 
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